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Marcus Miesler von der Firma PMR Werbeagentur ließ sich vor einer 
Zerreiche fotografieren und belegte den 3. Preis. 

Rietberg. I m er sten B ürger-
wald im  S tadtteil R ietberg 
wachsen schon seit November 
fast 50 ju nge Bäume auf einer 
freien Fläche neben dem Fried-
hof am Franziskusweg. Zu ei-
nem g emeinsamen P flanzfest 
hatte R ietbergs Bü rgermeister 
Andreas Sunder d ie Baumpa-
ten, d ie d ie Bäu me a ls S pen-
der f inanziert hatten, corona-
bedingt leider n icht ei nladen 
können. Trotzdem haben sich 
die Stifter jüngst mit ihren Bäu-
men bekanntgemacht.
Anhand eines Lageplanes, den 
die M itarbeiter der A bteilung 
Öffentliches Grün angefertigt 
hatten, konnten alle Stifter ih-
ren Baum »identifizieren«. Ei-
nige Baumpaten waren zudem 
dem Aufruf von Andreas Sun-
der gefolgt und hatten ein Foto 
von sich und ihrem Baum ge-
macht. U nter den z ehn Ei n-
sendungen w urden s chließ-
lich drei Gewinner ausgelost, 

die m it Ster nschnuppen, den 
Rietberger E inkaufsgutschei-
nen b elohnt w erden. Fü r den 
1. Platz wurde Familie Krüger 
ausgelost, P latz 2 g ing an Fa-
milie Martinschledde und der 
3. Platz wurde der Werbeagen-
tur PMR zugelost. 
Das I nteresse f ür den er sten 
Bürgerwald im Stadtteil Riet-
berg war groß. Im Oktober wa-

Rainer, Heidi und Ruth Krüger gewannen den 1. Preis beim Foto- 
Gewinnspiel im Bürgerwald. Fotos: privat

2. Platz für Linus, Jasper und Tristan Martinschledde vor Esskastanie, Zürgelbaum und Zerreiche.    

Spender machen sich mit ihren Patenbäumen bekannt
Stadtverwaltung hatte zu einem Fotowettbewerb im Bürgerwald am Franziskusweg aufgerufen

ren b innen s echs Tagen n ach 
dem Aufruf alle Patenschaften 
für d ie fa st 50 Bäu me v erge-
ben. Die Bürger konnten zwi-
schen v erschiedenen Bau mar-
ten wählen. Dabei hatten sich 
Esskastanien, W alnuss- u nd 
Ginkgo-Bäume a ls b esonders 
beliebt herausgestellt.
Bürger, d ie au f d ieser F lä-
che n icht z um Z uge g ekom-

men sind, aber ebenfalls an ei-
ner Baumpatenschaft in einem 
Bürgerwald i nteressiert si nd, 
dürfen den noch ei nen A n-
trag auf eine Baumpatenschaft 
stellen, müssen aber mit etwas 
Wartezeit rechnen. Infos dazu 
gibt es auf der städtischen Inter-
netseite unter www.rietberg.de/
rathaus/klimaschutz-energie/
buergerwald. 
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Verdammte A xt, w ar d as 
glatt a m M ontag. D ann 
versucht ma n, d ie S chei-
ben de s Autos vom Eis z u 
befreien und muss sich da-
bei noch am Auto festhal-
ten, d amit ma n n icht d au-
ernd wegrutscht. Das hat es 
lange nicht gegeben. Einige 
Kinder indes fanden die zu-
gefrorenen Wege g roßartig 
und nutzten die spiegelglat-
ten Flächen, um darüber zu 
schliddern. Schön, sie dabei 
lachen und jauchzen zu hö-
ren. M anchmal m uss ma n 
die D inge ei nfach ma l p o-
sitiv sehen.

Aber Hallo...!

Ihr Rietberger Stadtanzeiger

  …und wenn Sie uns 
etwas zu sagen haben:
RSA-Redaktion
Fon  0 52 44. 960 91-92
Fax  0 52 44. 960 91-99
redaktion@peine-design.de

RSA-Anzeigen/
Kleinanzeigen
Fon  0 52 44. 960 91-98
Fax  0 52 44. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de

www.blatt-der-stadt.de

„Er hatte immer ein offenes Ohr für alle“
St. Hubertus Schützen trauern um ihren Brudermeister Hubert Röhr 

Bokel. Nach langer Krankheit 
ist Hubert Röhr am 21. Januar 
verstorben. Viel zu früh, denn 
der Br udermeister der B oke-
ler Schützen wurde nur 55 Jah-
re a lt. G eboren w urde er a m 
8. Dezember 1965 und wur-
de 1982 Mitglied der St .-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
Bokel. B ereits a ls J ugendli-
cher war er schon sehr eng mit 
der B ruderschaft v erbunden 
und s einem Heimatort B okel

Der Bruderschaft war Röhr
schon früh sehr verbunden

immer t reu g eblieben. A ls 
Mitglied der 3. Kompanie war 
er stets sehr aktiv für den Ver-
ein und so wurde ihm 2005 der 
Bruderschaftsorden verliehen. 
Im Sc hützenjahr 2 014/15 re-
gierte er mit seiner Ehefrau Su-
sanne die Bokeler Bruderschaft 
als König. 
2015 wurde er z um Leutnant 
befördert. Als er 2016 als Bei-
sitzer in den Vorstand gewählt 
wurde, ü bernahm H ubert 
Röhr 2 017 den P osten de s 2 . 
Brudermeisters und wurde im 
darauf folgenden Jahr 1. Bru-
dermeister.

Er h atte i mmer ei n o ffenes 
Ohr u nd du rch s eine b eson-
nene ruhige Art war er bei den 
Schützen se hr bel iebt. H u-
bert Rö hr ko nnte beso nders 
gute Reden halten. Legendär 
die a ußergewöhnliche R ede 
„Schützenfest 2 019“ a m Eh-
renmal, als er darüber berich-

tete, wie er mit Kumpel Lönne 
seinen in  Frankreich ge falle-
nen O pa a m Gr ab b esucht 
hat. 2019 wurde Hubert Röhr 
der Bruderschafstverdienstor-
den v erliehen. „ Die St .-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
wird d ich vermissen und im-
mer in Erinnerung behalten“.

Die Schützenbruderschaft St. Hubertus Bokel trauert um ihren 1. Bru-
dermeister Hubert Röhr.  Foto: privat

Renaturierungsmaßnahme soll Öko-Punkte bringen
Stadt plant, 230.000 Euro für Renaturierungsmaßnahme an der Ems am Steinhorster Becken

Rietberg. Al s K ompensati-
onsmaßnahme für das städti-
sche Öko-Konto soll die Ems 
auf dem Gebiet der Stadt Del-
brück ök ologisch v erbessert 
werden.  D afür s oll d as G e-
wässer auf einem Teilstück re-
naturiert werden, und zwar im 
Bereich s üdwestlich de s Ste -
inhorster B eckens. D ie St adt 
Rietberg will d iese Maßnah-
me unterstützen und dafür eine 
Summe in Höhe von 230.000 
Euro im eigenen Haushalt be-
reitstellen – dies entspricht der 
Schätzung der K osten du rch 
ein P lanungsbüro. D er b ei 

der Renaturierung anfallende 
Bodenaushub soll abtranspor-
tiert und bei Baumaßnahmen 
der St adt R ietberg z ur G e-
ländeanhöhung v erbaut w er-
den. Der betreffende Emsab-
schnitt w eist ei ne L änge von 
250 Metern auf. Die Ems soll 
rechtsseitig a ufgeweitet wer -
den, so dass ein gewundener 
Verlauf entsteht. Als Mehrwert 
werden dem städtischen Kon-
to 65.231 Öko-Punkte zuge-
schlagen.
Die Entscheidung des Rietber-
ger R ates st and b ei R edakti-
onsschluss noch aus.

Die Ems soll nahe des Steinhorster Beckens aufgeweitet werden und ei-
nen geschwungeneren Verlauf bekommen.   Foto: RSA/Steg
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Unverhoffte Post aus Holland für den Heimatforscher 
Franz Sellemerten erhält Informationen über Mastholter Soldaten, der 1944 in Roermond fiel 

Mastholte ( mad). Vi ele J ah-
re schon ist Franz Sellemerten  
Heimatforscher au s L eiden-
schaft. Fü r d ie Br uderschaft 
St. J akobus M astholte p fleg-
te er das Schützenarchiv und 
beschäftigte sich lange mit der 
Nachforschung über im Zwei-

Diese Bilder bekam Franz Sellemerten aus Holland zugesendet. Die Aufnahmen zeigen Teile der zerbombten Stadt Roermond 
aus dem Jahr 1944. In diesem Gefecht fiel auch der junge Soldat aus Mastholte, Joseph Kempkensteffen.  Fotos: privat

Weite Teile der Stadt 
Kämpfen ihr Leben.

Auf der Traueranzeige wurde als Ort des Todes 
fälschlicherweise Isenbruch notiert. 

Die Urkunde , die Franz Sellemerten aus Holland zugeschickt bekam, nennt als Ort des Todes 
von Joseph Kempkensteffen die Stadt Roermond.

ten Weltkrieg gefallene Solda-
ten, die aus Mastholte stamm-
ten. Nun b ekam der R entner 
unerwartet eine Email aus Hol-
land – mit einem interessanten 
Hinweis.
Da st aunte F ranz S ellemer-
ten nicht schlecht, als er Ende 

November se ine Emails l esen 
wollte. Post au s Holland w ar 
dabei, vo n ei nem i hm u nbe-
kannten Absender. „Der Mann 
wollte Informationen über ei-
nen ju ngen S oldaten, der au s 
Mastholte st ammte u nd i n 
Roermond ge fallen w ar“, be-

richtet Sellemerten. Überrascht 
stellte er b ei s einen Nachfor-
schungen über den Gesuchten, 
mit Namen Joseph Kempken-
steffen, fest, dass man hierzu-
lande davon ausgegangen war, 
der junge Mann wäre damals 
auf deutschem Gebiet gefallen. 
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t Roermond waren zerstört oder schwer beschädigt. Viele Soldaten ließen in den 

„Genauer gesagt bei Isenbruch 
im K reis Heinzberg. D a wa r 
mein I nteresse n atürlich g e-
weckt“, s agt S ellemerten u nd 
schon machte er sich daran, die 
Informationen zu sammenzu-
tragen. Der Schreiber aus Hol-
land s endete ei ne Urkunden-
kopie, d ie T odesdatum u nd 
-ort s owie den O rt der Gr a-
besstätte des Ma stholter S ol-
daten benennt. Demnach f iel 
der K anonier J oseph K emp-
kensteffen, der a m 5. Februar 
1926 i n Moese g eboren w ur-
de, am 29. September 1944 in 
Roermond – mit gerade einmal 
18 Jahren und ein Jahr, bevor 
der Zweite Weltkrieg sein En-
de fand. Im Folgenden konnten 
sich beide, Franz S ellemerten 
und der Herr aus Holland, der 
etwas über den Geburtsort und 
die Eltern des Soldaten wissen 
wollte, g egenseitig m it I nfor-
mationen aushelfen. 
Anlass für die Kontaktaufnah-
me war eine Umbettung, die in 
Holland vorgenommen wurde, 
um a llen im K rieg gefallenen 
Soldaten au f ei nem Z entral-
friedhof die letzte Ruhestätte 
einzurichten mit einem Denk-
mal in Haelen bei Roermond. 
Das „Monument of tolerance“ 

wurde dor t a m 8 . M ai 2 001 
enthüllt und soll an die Kriegs-
jahre sowie an die in der Region 
gefallenen S oldaten er innern. 
Für jeden Soldaten wurde ein 
Kreuz au fgestellt. „Das ist ei -
ne spannende Geschichte und 
immer wieder erstaunlich, dass 
man nach so langer Zeit noch 
neue I nformationen üb er d ie 
Soldaten her ausfinden k ann“, 
so Sellemerten, der s chon im-
mer ein Faible für Historie und 
Familienchroniken hatte. „Ich 
habe auch noch d as Bundes-
archiv angeschrieben, um den 
Stellungsbefehl, a lso d ie Auf-
forderung z um M ilitärdienst 
von K empkensteffen z u b e-
kommen“, sagt der Heimatfor-
scher, der für das Buch „Deine 
Toten leben“ der Schützenbru-
derschaft d ie D okumentation 
geschrieben ha tte. Doc h se i-
ne A nfrage ist n och i n B ear-
beitung. „Es macht mir Freu-
de, genau herauszubekommen, 
was f rüher wa r. Ä ltere Men-
schen, die einem davon erzäh-
len k önnen, g ibt e s nur noch 
sehr w enige. Was jet zt n icht 
festgehalten u nd au fgeschrie-
ben wird, geht für immer ver-
loren“, gibt Sellemerten zu be-
denken. 

Rietberg. Noch s ind ni cht 
einmal all e G ewinne a us 
dem jüngsten Adventskalen-
der v ergeben, d a st artet d ie 
Bürgerstiftung R ietberg be-
reits mit den Vorbereitungen 
für den n ächsten K alender. 
Schon jet zt si nd a lle M äd-
chen und Jungen in Rietberg 
aufgerufen, ein mögliches Ti-
telbild für den nächsten Ad-
ventskalender zu malen.
Der soll zwar erst im No-
vember ver kauft wer den. 
Doch w eil d ie A ktiven et -
was V orlauf b enötigen, 
zur Au swahl de s M oti-
ves und zum Druck, er folgt
der Au fruf b ereits f rühzei-
tig. Alle Kinder und Jugend-
lichen, die gern malen, dürfen 
einen Vorschlag bei der Bür-
gerstiftung ei nreichen. Ei n-
zige Vorgabe: Die Bilder sol-
len im Querformat DIN A3 
angefertigt w erden. D a i n 
den vergangenen Jahren vie-
le B ilder au s der K ernstadt 
Rietberg angeboten wurden, 
sind insbesondere Bilder mit 
weihnachtlichen Motiven aus 
den anderen Stadtteilen will-
kommen. A bgabeschluss ist 
der 31. Mai. Die Bilder sind 
abzugeben bei oder zu schi-
cken an: Bürgerstiftung Riet-

berg, Klosterstraße 13, 33397 
Rietberg. U nter a llen Ei n-
sendungen w ird ei ne J ury 
das Sieg ermotiv au swählen, 
das ho ffentlich d ann w ie-
der im Advent viele Rietber-
ger Wohnungen s chmücken 
wird. D ie d rei er stplatzier-
ten Teilnehmer werden schö-
ne Preise erhalten.
Der inz wischen v ierte Ad -
ventskalender der Bürgerstif-
tung w ar w ieder ei n t oller 
Erfolg. Sämtliche 6 000 E x-
emplare w aren s chnell v er-
griffen. D och n och im mer 
sind n icht a lle der fa st 3 50 
Preise u nd G ewinne v erge-
ben. W er se inen Adve nts-
kalender noch zu Hause 
hat, sollte die darauf in der 
Ecke abgedruckte Nummer 
mit den gezogenen Gewinn-
nummern vergl eichen. Die-
se s ind a uf d er In ternetsei-
te w ww.buergerstiftung-riet
berg.de aufgelistet. Gewinne 
können noch bis zum 28. Fe-
bruar bei der Bürgerstiftung 
im Alten Progymnasium ab-
geholt werden. Jedoch ist im 
Vorfeld ein Termin zu verein-
baren: montags bis mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr sowie sams-
tags von 10 bis 12 Uhr unter 
Telefon 05244/986235.

Rückblick: So sah der Adventskalender 2020 aus. Jetzt wird ein neu-
es weihnachtliches Motiv für 2021 gesucht.   Foto: Stadt Rietberg

Schon jetzt im Frühjahr 
an Weihnachten denken 
Bürgerstiftung bereitet Adventskalender vor
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Stille in der Rathausstraße: „Es wird so einiges fehlen“
Bürgermeister Andreas Sunder bleibt in diesem Jahr auf dem Goldenen Schlüssel sitzen 

RSA: Herr Sunder, dieses Jahr 
fällt Karneval aus. Ist das über-
haupt schon einmal vorgekom-
men?

Sunder: Witterungsbedingt 
(Sturm, Eisreg en…) h atten 
wir i n den v ergangenen J ah-
ren ja s chon „ Teil-Ausfälle“ 
und A bsagen vo n U mzügen. 
Auch 1 991 w urde K arneval 
wegen de s I rak-Krieges a b-
gesagt. Vielleicht gibt es in 
der G eschichte der R ietber-
ger Karnevalisten noch weite-
re Absagen. Da weiß sicherlich 
der Karnevalsverein Näheres.

RSA: Wenn Ihnen heute vor ei-
nem Jahr jemand gesagt hätte, 
dass 2 021 keine Narren durch 
Rietberg zi ehen we rden, wa s 
hätten Sie darauf geantwortet?

Sunder: Dann h ätte i ch v er-
mutet, dass  derjenige entwe-
der k eine A hnung h at vom  
Rietberger K arneval, s ich i n 
der Jahreszeit vertan hat, oder, 
dass er hellsehen kann und vo-
raussagt, dass ein Sturm kom-
men wird, der uns zwingt, die 
Umzüge abzusagen. Auf eine 
Pandemie w äre i ch je denfalls 
nicht gekommen. 

RSA: E in R osenmontag oh -
ne närrische Stimmung in der 
historischen Kernstadt: Was ge-
nau wird Ihnen fehlen an die-
sem Tag?

Sunder: Was s oll i ch s agen: 
Einfach a lles. D ie au sgelasse-
ne Stimmung, die netten Men-
schen, d ie t ollen W agen, d ie 
Verkleidungen, d ie K arneva-
listen, d ie Umzüge, d ie Besu-
cher, die Unbeschwertheit. Be-
sonders der letzte Punkt täte uns 
allen s icherlich g ut. Sch ließ-
lich ist es aktuell schwierig, die 

Corona-Pandemie ma l zu ver-
gessen. Und sei e s nur f ür ein 
paar Stunden. Da wäre Karne-
val bestens geeignet. Das gefällt 
mir so gut am Rietberger Kar-
neval: den Alltag vergessen und 
abtauchen in die fünfte Jahres-
zeit. Deshalb bin ich natürlich 
sehr traurig, dass wir darauf ver-
zichten müssen. Ganz k lar ist  
aber auch: Gesundheitsschutz 
geht natürlich vor. 

RSA: Wird es im Bürgermeis-
terbüro t rotzdem K onfetti, 
Luftschlangen und – ganz wich-
tig – Berliner geben?

Sunder: Konfetti ist i n R iet-
berg verboten, das g ilt selbst-

verständlich a uch f ür m ein 
Büro. Ü ber L uftschlangen 
und Berliner könnte ich nach-
denken. 

RSA: Was für ein Kostüm hät-
ten Sie in diesem Jahr getragen? 
War da schon etwas in der enge-
ren Auswahl?

Sunder: Da Co rona u ns be-
reits s eit März 2 020 beschäf-
tigt, war für mich schon recht 
früh klar, dass ich 2021 leider 
kein Kostüm brauchen werde. 
Insofern war noch nichts in der 
engeren Auswahl.

RSA: N un ha t d as G anze ja  
auch etwas Gutes, wenn man 

Rietberg. Bislang hat sich der erste Bürger R ietbergs wäh-
rend seiner Amtszeit nie lumpen lassen und jeden Spaß der 
Grafschaftler Jecken mitgemacht. In diesem Jahr fällt seine 
närrische Rede vorm Rathaus aus, genau wie die Erstürmung 

desselben durch die wilde Weiberschar. Was sagt das Stadt-
oberhaupt zu d iesem Ausnahmezustand im Ausnahmezu-
stand? Darüber gab Andreas Sunder dem Rietberger Stadt-
anzeiger gerne Auskunft.

so wil l: K ein när risches Wei-
bergeschwader w ird d as R at-
haus stürmen, um den Golde-
nen Schlüssel an sich zu reißen. 
Was machen Sie nun damit?  

Sunder: Der l agert g ut g e-
schützt i m Kel ler u nseres 
historischen R athauses. Wir 
nutzen die Auszeit, um ihn 
mal wieder auf Hochglanz zu 
polieren. 

RSA: Etwas weiteres Gutes: 
Ihnen bl eiben d ie S chmähre-
den und Sticheleien in diesem 
Jahr erspart. Ist das eine Er-
leichterung?

Sunder: Nein, d ie S chmäh-
rede empfinde ich nie als un-
angenehm. Sie g ehört ei n-

fach d azu un d e s m acht 
mir i mmer S paß, m it 

einer Rede da rauf zu 
antworten.  

RSA: Was möchten Sie 
den R ietberger Narren, 

denen S ie nun sc hon ni cht 
vom R athaus a us z uwinken 
können, für die ausfallende Ses-
sion sagen/wünschen?

Sunder: Dass sie nicht zu trau-
rig sein sollen und diese Situa-
tion als das betrachten, was es 
ist: eine absolute Ausnahme. 
Wir haben uns das nicht aus-
gesucht und wir können aktu-
ell nicht viel ändern. Also ma-
chen wir alle das Beste daraus.

RSA: Was wünschen Sie sich (in 
karnevalistischer Hinsicht) für 
das kommende Jahr?

Sunder: Das ist einfach. Dass 
wir k ommendes J ahr dopp elt 
so au sgelassen feier n u nd a l-
les nachholen, was Corona uns 
vermiest hat. 

Sonst rangelt er mit den Prinzenpaaren und will den Schlüssel 
nicht loslassen. In diesem Jahr jedoch ist Andreas Sunder trau-
rig, dass dieses traditionelle Gefecht ausfällt.        Foto: RSA/Addicks

Interview
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Der Rosenmontagsumzug 
2021
R ietberg. 

Das jecke Pro-
gramm l äuft 
in d iesem J ahr 

mal ganz anders. Der 
Vorteil: Es  m üssen f ür d en 
Umzug k eine u nschmucken 
Straßensperren au fgestellt 
werden. Auch den Sanitätern 
bleibt ein langer, anstrengen-
der Arbeitstag erspart. Aber 
nun zum Ablauf:
Die Au fstellung er folgt u m 
11 Uhr. Der Umzug nimmt 
folgende W egstrecke: G e-
startet wird vom Gäste-WC 
aus über den Flur bis ins Ess-
zimmer, dann geht es weiter 
durchs Wohnzimmer und auf 
die Terrasse. Dort wird eine 
kurze Pause mit Imbiss ein-
gelegt, b evor si ch der Z ug 

nach 10 Minuten wieder in 
Bewegung u m d en Ga rten 
setzt. Dann geht’s zurück 
Richtung Wohnzimmer und 
von da aus durch die Küche. 
Dann die Treppe hoch und 
durch den Flur bis ins Schlaf-
zimmer, über den Balkon mit 
einem Jeckengruß R ichtung 
Rietberger R athaus, d ann 
geht’s weiter durchs Büro 
und i ns K inderzimmer. I m 
Badezimmer gibt es die Ge-
legenheit, einmal schnell für 
kleine Jecken zu gehen, bevor 
sich der Z ug wieder auf den 
Flur begibt und zum Gäste-
zimmer marschiert. Dort auf 
dem Ba lkon w ird der Z ug 
dann gegen 11.30 Uhr aufge-
löst. Anschließend Umtrunk 
im Keller. Also hoch das 
Schnapsglas mit einem drei-
fachen Ten Dondria Helau! 

Wir freuen uns aufs nächste Jahr!
Wir freuen uns auf 2022!

KAIMANN
Energietechnik GmbH

Fasanenweg 2 · 33397 Rietberg-Westerwiehe

Telefon: 0 52 44 / 12 55

Ihr Spezialist für Sanitär, Heizung, Lüftung und Energieeffizienz

Grenzweg      , 

33397 Rietberg  
Telefon 0 52 44/7 08 37 | Fax 0 52 44/7 06 66
E-Mail: hagenkort@gmx.de

Wir grüßen 
alle Jecken.

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima Sanitär Heizung Wärmepumpen

Eine Jeckenrallye durchs Dorf
Mastholte. D ie k atholische 
Frauengemeinschaft ( Kfd)  
Mastholte h at si ch et was je-
ckes einfallen l assen. Vom 5. 
bis z um 11. Februar l ädt d ie 
Kfd z u einer K arnevalsrallye 
ein. Im Ortskern sind einige 
närrische Rätsel versteckt, aus 
deren sich dann ein Lösungs-
wort ergibt. Startpunkt ist an 
der Lippstädter Straße 11. 
Dort f inden d ie T eilneh-
mer s ämtliche I nformatio-
nen u nd M aterialien, d ie sie  
für d iese au ßergewöhnliche 
Rallye b enötigen. U nter al -

len Rätselfreunden werden elf 
Karnevalstüten v erlost. D ie 
Gewinner er halten i hre Be-
lohnung am 13. Februar, dem 
eigentlichen Si tzungstermin 
der M astholter N arrenschar. 
Die Gewinne werden kontakt-
los an der Haustür überreicht. 
Mitmachen kann grundsätz-
lich jeder. Wer a llerdings ei-
ne der Gewinnertüten erhalten 
möchte, muss m indestens 18 
Jahre alt sein. Die Rallye f in-
det unter freiem Himmel statt, 
die Kfd bittet dringend um die 
Einhaltung der Coronaregeln.

rietberger-rietberger-
stadtanzeiger.de   stadtanzeiger.de   
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Zwei Jahre Prinz sein – damit hat niemand gerechnet
Ausgeplaudert: Die Tollitäten aus Rietberg, Mastholte und Neuenkirchen im Gespräch mit dem RSA

„Damit hat wirklich niemand 
gerechnet“, s agt Michael IV. 
Sellemerten. „ In der hei -
ßen K arnevalsphase im  l etz-
ten J ahr w ar C orona b ereits 
auf dem Weg zu uns, aber ich 
hätte nie gedacht, dass es auch 
uns so sehr überfällt und un-
ser Leben so sehr verändert“, so 
der Rietberger Prinz. Als dann 
die A bsage f ür d iese S ession 
kam, lag die jecke Zeit noch in 
recht weiter Ferne. „Aber jetzt 
schmerzt es schon sehr, nicht 
zusammen mit allen feiern zu 
können“, sagt seine Mitregen-
tin Karin I. Lummer, die mit 
ein bisschen Wehmut au f d ie 
nun s chon au sgefallenen Si t-
zungen b lickt. T raurig si nd 
auch die Neuenkirchener Tol-
litäten. „Die abgesagte Sessi-
on ist aber ganz verständlich 
und letztlich auch vollkommen 
richtig“, sagt Prinz Thorsten I. 
Borgmeier. „Aber“, wirft Selle-
merten ein, „diese Einschrän-
kungen haben nun einmal ihre 
Berechtigung, schließlich wol-
len wir in der nächsten Session 
niemanden vermissen. Und so 
feiern wir Karneval diese Ses-
sion eben nur im Herzen.“ „Da 
trifft es das Motto der Gr au-
röcke sehr genau: Mit Abstand 
am Besten“, sagt Dörte I. tom 

Suden, den n Si cherheit u nd 
Gesundheit seien den N arren 
wichtig, so Mastholtes Prin-
zessin. N un reg iert i hr a lle 
noch ei n w eiteres J ahr. W as 
sagt i hr d azu? „Gefragt wor-
den si nd w ir n icht vom V er-
ein, aber e s ist n atürlich ei ne 
Ehre für uns, dass wir ein Jahr 
länger regieren dürfen“, so Ka-
rin I. „Und bitte: Soooooo viele 
Menschen träumen davon, die-
ses Amt einmal inne zu haben. 
Da steht es außer Frage, dass 
man in einer solchen Zeit auch 

Rietberg. Ein verrücktes – leider nicht im närrischen Sinne 
– Jahr liegt hinter uns. Im vorigen Frühjahr noch hat Riet-
berg ausgelassen Karneval gefeiert. Wohl kaum einer hatte 
da geahnt, dass nicht einmal einen Monat später der Alltag 

und das Leben so anders aussehen. Ein paar weitere Mona-
te gingen ins Land und dann stand fest: Karneval 2021 wird 
es nicht geben. Der RSA sprach mit den Prinzenpaaren über 
die ausfallende Session.

verlängert“, ergänzt ihr Pr inz 
Volker .  Immerhin gibt es so 
einen N amenszusatz, s paßen 
die Mastholter, die sich zur I. 
schon ma l ei ne I I. h inter d ie 
Vornamen geschrieben haben. 
Und ob o ffiziell g efragt o der 
einfach „ hineingeschilddert“: 
die Amtsverlängerung war für 
alle drei Paare eine Selbstver-
ständlichkeit. Schließlich ist es 
nicht nur ei ne Eh re, s ondern 
man erlebt auch eine Menge 
Spaß, erst recht auf dem Nar-
renthron. Apropos: Gab es ei-

gentlich im vergangenen Jahr 
kleine oder auch größere Pan-
nen, üb er d ie ma n i m Nach-
gang herzhaft lachen kann? 
Schließlich kann in der H ek-
tik u nd b ei der Au fregung 
zum Beispiel in der G ardero-
be schnell mal etwas schiefge-
hen. „Aus der Garderobe ist ein 
gutes Stichwort“, sagt Karin I.  
lachend. „Wir haben nämlich 
das ganze Wochenende von der 
Proklamation an d ie fa lschen 
Umhänge getragen.“ Soll hei-
ßen: Die Prinzessin trug einen 

Ten dondria? – „Helaaaaauuuu!!!“ Karneval fällt aus, aber Thorsten I. und Steffi I. (Neuenkirchen, v.l.), 
Michael IV. und Karin I. Lummer (Rietberg) sowie Dörte I. und II. und Volker I. und II. ist das Jubeln 
nicht vergangen. Dann wird im nächsten Jahr einfach umso kräftiger gefeiert. Foto: RSA/Addicks

Eberhard-Unkraut-Straße 2
33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 89 65
Fax 052 44 / 770 51
www.malermeister-regenberg.de

Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Die Fahrschule
LKW & Bus 

Führerschein Förderung
durch Arbeitsagentur?

Wir sind zertifiziert.
Wir beraten Sie.

Langenberg • Bokel • WD
Mobil 01 77 - 754 3 754
borgdorf@t-online.de

www.fahrschule-borgdorf.de

Wir freuen uns auf 2022!

33397 Rietberg | Mastholter Straße 14
Telefon (0 52 44) 88 40+ 8560 | Telefax (0 52 44) 83 70

Steinmetzbetrieb
• Grabmale
• Restaurationsarbeiten
• Innentreppen
• Bodenbeläge
• Instandsetzung und 

Neulieferung von 
Hauseingangstreppen

gegründet 
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Das Frischelädchen ist geöffnet: Mi., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr und Sa. 8.00–12.30 Uhr

H. Knaup GmbH & Co. KG
Frischgeflügel und Gastronomiebedarf – Großhandlung

Merschweg 29 · 33397 Rietberg
Tel. 05244/9806-6 · Fax 9806-86

Tiefkühlprodukte für Ihre Vorratshaltung
Hähnchenfeinkost, Pizzen, Gemüse, Hamburger, 

Hot Dogs, Fisch, Donuts & Co ...

Hähnchenfilet-Pfannen
verschieden mariniert

www.firmenimort.de/19525
westhoff.andreas@t-online.de

Andreas Westhoff

33397 Rietberg

Tel. 05244/903241

Batenhorster Str. 36

0170/8054832

Fax 05244/902349

Unser Service für Sie!

• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen 
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m 

weit mit Ortung

Unser Service für Sie:
• Reparatur von Kolbenpumpen vor Ort
• Verkauf überholter und neuer 

Kolbenpumpen, Kreiselpumpen 
und Hauswasserwerke

• Ortung von Leitungen und Brunnen
• Montage von Enteisungsanlagen, 

Nitratanlagen usw.
• Drainage-Spüler bis zu 400 m weit 

mit Ortung
• Beregnungstechnik
• Unterflurbewässerung
• Kartoffeltröpfchenbewässerung

GKGR-Präsident grüßt
die Rietberger Narren
Es ist Karneval! Nur dieses Mal etwas anders

zu langen und der Prinz einen 
zu kurzen Umhang. Egal – ist 
niemandem aufgefallen. Indes 
hatte der Prinz ausgerechnet in 
der wichtigsten Sitzung nicht 
ganz unberechtigte Sorgen um 
den S itz se ines B einkleides: 
„Ich hatte die Hosenträger Zu-
hause vergessen. Das ist schon 
ein k omisches G efühl, w enn 
man den g anzen A bend S or-
ge hat, dass man auf der Büh-
ne seine Hose urplötzlich um 
die Knöchel hängen hat“, sagt 
Michael IV. Auch die Neuen-
kirchener h atten ei nen M o-
ment der S orge: A ls si ch d as 
noch nicht proklamierte Prin-
zenpaar h eimlich r ausschlei-
chen musste, w urde der W a-
gen auf dem Weg nach Hause, 
wo sich die beiden in den fei-
nen Zwirn werfen wollten, von 
einem Auto verfolgt. „Da woll-
te womöglich jemand das gut 
gehütete G eheimnis lü ften“, 
sagt Steffi I. Jahn. Aber auch 
das ging gut, so wie auch das 
Programm b ei den M asthol-
tern. „Uns sind keine Pannen 
aufgefallen. B eim A KC l äuft 
alles so glatt, wie der Schädel 
des neuen Präsidenten“, scherzt 
die Prinzessin.
Den Rosenmontag 2021 haben 
sich die Tollitäten selbstredend 
natürlich bereits im vergange-
nen Jahr als freien Tag in den 
Kalender g eschrieben. D och 
nun fällt die große Sause aus. 
Diesen Tag w erden den noch 
alle m it i hren F amilien Z u-
hause t rotzdem i m k arneva-
listischen Sinne gestalten. Sei 
es mit einem karnevalistischen 
Frühstück u nd en tsprechen-

der musikalischer B egleitung 
oder m it ei ner L uftschlan-
genschlacht im Wohnzimmer 
– den Rietberger Narrenpaaren 
scheint n och l ange n icht d ie 
Lust am Feiern vergangen zu 
sein. Ganz im Gegenteil freu-
en sie sich auf eine hoffentlich 
umso größere Jeckenparty im 
nächsten J ahr. D abei dü rfen 
sich Steffi I. und Thorsten I. 
sogar n och au f ei n g anz b e-
sonderes Bo nbon f reuen: „ In 
Neuenkirchen s teht no ch d er 
Umzug i n d as neue K olping-
haus a n u nd w ir f reuen u ns 
riesig, a ls er stes Pr inzenpaar 
im neuen Bau d ie Bü hne be-
treten zu dürfen“, sagt Thors-
ten I. „Nicht zu vergessen die 
drei Si tzungen, d ie w ir 2 022 
noch vor u ns haben“, ergänzt 
die Prinzessin an seiner Seite. 
Immerhin gibt es einige Kar-
nevalsfeten d igital m itzuerle-
ben (einfach mal auf den Seiten 
der je weiligen Vereine n ach-
schauen). Doch auf das Win-
ken vom prächtig geschmück-
ten Prinzenwagen aus, müssen 
die P rinzenpaare in  d iesem 
Jahr v erzichten. T rotzdem 
wollen sie ei nen Gr uß a n i hr 
Narrenvolk richten: „Bleibt al-
le gesund und wenn sich alle an 
die Regeln halten, ist hoffent-
lich bald Land in Sicht“, sa-
gen Stef fi I . u nd T horsten I . 
„Feiert Zuhause, tanzt um den 
Esstisch u nd wenn i hr mög t, 
stellt es ins Netz und verlinkt 
uns“, so Michael IV. 
Sicher ist : R ietberg f reut sich 
auch im  n ächsten J ahr a uf 
euch! Und dann donnerts um-
so lauter: Ten dondria helau!

Sie haben es sicherlich schon 
mitbekommen: W ir b efin-
den uns gerade in der heißen 
Karnevalsphase. Es sind nur 
noch ein paar Tage bis A lt-
weiber u nd Rose nmontag. 
Dann steht R ietberg w ieder 
Kopf, da nn ve rdoppelt s ich 
die Menschenzahl i n u nse-
rer St adt i m V ergleich z ur 
Zahl u nserer E inwohner. 
Und d ann er reicht d ie K ar-
nevalsstimmung mit zahlrei-
chen Veranstaltungen wieder 
ihren f röhlichen und ausge-
lassenen Höhepunkt.  Wie in 
jedem Jahr.
Oder nicht? Ja, in diesem Jahr 
ist alles anders. Am Altwei-
bertag und am Rosenmontag 
wird die Innenstadt nicht mit 
Gästen aus Nah und von Fern 
bevölkert sein. Keine Umzü-
ge, k eine E ssens- u nd G e-
tränkestände, k eine Z elte. 
Und k eine M usikkapellen. 
Eigentlich n ichts, was sonst 
in jedem Jahr den Höhepunkt 
des Jahresverlaufs in unserem 
Rietberg ausmacht. 
Und dennoch möchte ich Sie 
dazu ei nladen, I hren g anz 
eigenen K arneval zu  feiern. 
Leider n icht m it den z wi-
schenmenschlichen Kontak-
ten, die den Karneval prägen. 
Aber mi t E igeninitiative. 

Schmücken Sie I hre W oh-
nung k arnevalistisch, hör en 
Sie K arnevalsmusik, z iehen 
Sie si ch r uhig ei n K ostüm 
an, wenn Sie an den „tollen“ 
Tagen, soweit es notwen-
dig ist , au s dem H aus g e-
hen. Oder er freuen Si e si ch 
an den v ielen d igitalen Bei-
trägen, d ie w ir Gr afschaft-
ler i n den s ozialen M edien 
und auf unserer Internetseite 
www.karneval-rietberg.de für 
Sie bereitgestellt haben. Dort 
gibt es fast täglich Neues zu 
sehen u nd z u hören , Neues 
aus a lten u nd auc h au s jü n-
geren Zeiten. Ich lade Sie da-
zu ein.
Und wenn wir alle Abstands- 
und Hygieneregeln und was 
sonst noch wichtig ist einhal-
ten, dann w ird das,  was  ich 
oben z u Beginn d ieses Be i-
trages geschrieben habe, ste-
hen bleiben können. Für die 
nächste S ession 2 021/2022. 
Da bin ich mir ganz sicher.
Bleiben Sie g esund u nd z u-
versichtlich u nd f reuen Sie  
sich und wir uns auf das, was 
den R ietberger K arneval so  
einzigartig macht: auf die tol-
len Tage in fast genau einem 
Jahr!
 Euer Robert Junkerkalefeld
 GK GR-Präsident
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Echt jeck: Das knallte rein wie mit ein Paukenschlag
Seit den 1960er Jahren mischen die Frauen mit und gaben dem Rietberger Karneval ein neues Gesicht

Lange Z eit w ar d as je cke 
Brauchtum den H erren vor -
behalten – z umindest i n den 
vorderen Reihen. Doch damit 
sollte in Rietberg 1961 end-
gültig Schluss sein. So hatten 
es sich jedenfalls die Grün-
dungsmitglieder der A ltwei-
ber, Ma rietta M üller, F ried-
chen B leckmann, Le hnchen 
Behnke, Käthe Ratsch und El-
se Schulz auf die frisch geman-
gelte Fahne g eschrieben. Vor 
der eigentlichen Gründung gab 
es die Frauentruppe bereits, die 
sich an jedem Herz-Jesu-Frei-
tag, al so e inmal i m M onat, 
getroffen h at. D en M ännern 
erzählten sie , sie s eien i n der 
Kirche, doch eigentlich klön-
ten d ie Frauen b ei Ba rtscher. 
Dabei ersannen sie die Idee, zu 
Karneval durch die Kneipen zu 
ziehen –  m askiert n atürlich, 
damit man sie n icht erkannte 
und Spenden s ammelten, u m 
sich einen finanziellen Grund-
stock aufzubauen. Schnell ge-
sellten sich noch Elli Bartscher 
und Tia Rienke dazu und ho-

ben d ie A ltweiber au s dem  
Rietberger Taufbecken. U nd 
da muss ordentlich Schuss drin 
gewesen sein, denn schon bei 
ihrem ersten Auftritt ließen die 
Weiber in Rietberg die Wän-
de wackeln und die Straße be-
ben. 1961 nahmen sie das erste 
Mal das Verwaltungsgebäude

Besonders die Männer in
Rietberg waren verdutzt

der Emsstadt ins Visier, stürm-
ten i n d ie R athausf lure u nd 
nahmen o hne Rü cksicht a uf 
die g erade st attfindende Si t-
zung den eh rwürdigen R ats-
saal in Beschlag. Auch die 
herbeigerufene Polizei k onn-
te n icht v erhindern, d ass d ie 
Frauen d ie Oberhand gewan-
nen, den Bürgermeister fest in 
den Schunkelgriff nahmen und 
schlussendlich die weiße Fah-
ne aus dem F enster schwenk-
ten. Da guckten die Herren zu-
recht et was v erdutzt au s dem 
feinen Zwirn. Ein Anblick, an 
den man(n) sich fortan gewöh-

Rietberg (mad). Jaaaa doch. Wir wissen, dass sich die Narren 
eigentlich nur f ür Schnapszahlen begeistern können. Aber 
das 60-jährige Bestehen der Altweiber in Rietberg soll den-
noch gebührend gewürdigt werden, wenn schon die Erstür-

mung de s R athauses i n d iesem Ja hr e ntfallen mu ss. D enn 
Dank der Altweiber ist es zu Karneval in Rietberg noch bun-
ter, noch schriller, noch närrischer. Mehr noch: Sie haben den 
Rietberger Karneval zu dem gemacht, was er ist. 

nen sollte. Zunächst kämpften 
die A ltweiber t atsächlich g e-
gen Widerstand a n. D enn s o 
amüsant w ie d ie n ärrischen 
Frauen fand nicht jeder dieses 
„aufmüpfige Verhalten“. Män-
ner brauchen eben manchmal 
etwas länger, um sich mit Ver-
änderungen zu arrangieren und 
so p olterten d ie je cken Frau-

en J ahr f ür J ahr durch R iet-
berg, bis – ja bis sie sogar Un-
terstützung aus den politischen 
Reihen bekamen. So richteten 
Bürgermeister A nton P aeh-
ler und Amtsdirektor Dr. Bi-
galke am 23. Februar 1968 ein 
Schreiben a n d ie A ltweiber, 
in dem sie i hren Auftritt lob-
ten. „ Auf Ihrem lustigen Zu-

Ebenso verdutzt wie Bürgermeister Anton Pähler (vorne) im festen Schunkelgriff, wa 
die anderen Ratsmitglieder, in deren Sitzung die Altweiber geplatzt waren.

1961 – die Altweiber waren nicht mehr zu bremsen: Die erste Rathaus-
stürmung in der Geschichte Rietbergs bleibt unvergessen.

Ach du Schreck, die Weiber kommen! Schon Ende der 60er Jahre sperrten die je-
cken Frauen Männer in ihren Käfigwagen. 

L
d
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ge du rch d ie St adt haben Sie 
vor dem Rathaus einen uralten 
Fastnachtsbrauch a ufgeführt 
und a nschließend m it Er folg 
unser R athaus g estürmt. Sie  
haben du rch I hre ei genwilli-
ge Veranstaltung d as k arne-
valistische Brauchtum unserer 
Stadt bereichert und verschö-
nert“, hieß es darin.  Als An-
erkennung d afür g ewähr-
te der F inanzausschuss der  
Emsstadt den W eibern ei nen 
einmaligen Zuschuss in Höhe 
von 150 Mark. Und dies soll-
te nicht der einzige Erfolg der 
Weiber b leiben u nd w ie s ehr 
sie den K arneval b ereichern, 
zeigten sie i n den f olgenden 
Jahren. Schon zwei Jahre spä-

Bei jedem Karnevalszug mit dabei: Tia Rienke  
hatte die Altweiber einst mitgegründet.

Bereits Anfang der 60er Jahre schafften es die Altweiber in die Prunksitzung der Grafschaft-
ler Karnevalsgesellschaft. Von da an waren sie fester Bestandteil des Programms.

a ren auch 

www.steuerberater-rietberg.com

Wiedenbrücker Str. 20 - 33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44 /90 40-0  -  info@hjk-stb.de

Steuerberatungsgesellschaft 
Junkerkalefeld & Meier 

Partnerschaftsgesellschaft mbB

Wir wünschen allen KarnevalistInnen „besinnliche und gesunde“ Tage Wir wünschen allen KarnevalistInnen „besinnliche und gesunde“ Tage 

beim Ausnahmekarneval 2021 – nehmen wir es mit Humor!beim Ausnahmekarneval 2021 – nehmen wir es mit Humor!

ter g ab e s den er sten or gani-
sierten Weiberumzug, an dem 
600 Frauen tei lnahmen. 1965 
musste das Stadtoberhaupt die 
erste Schmährede aus Weiber-
mund über sich ergehen lassen 
– eine liebgewordene Tradition

Hartnäckigkeit zahlte sich
irgendwann endlich aus

fand damit ihren Anfang. Aber 
nicht n ur der Bü rgermeister 
musste sich in Acht nehmen: 
auch d ie R ietberger He rren. 
Denn das Weibsvolk hatte den 
Käfigwagen erfunden, in den 
die n ärrischen F rauen i n a ll 
den Jahren so manchen Mann 
einsperrten. O der sie ba n-

den J osef R egenberg k urzer-
hand an einer der Kirchenlin-
den fest, an der er so lange um 
Hilfe r ief, bis der St adtdirek-
tor aus dem Rathaus herbeieilte 
und ihn befreite, erinnert sich 
Marlies Rupprath noch heu-
te. Mitte der 70er Jahre wurde 
sogar der W DR auf das jecke 
Treiben in Rietberg aufmerk-
sam und entsandte ein Repor-
terteam, d as den B esuch i n 
der Emsstadt so schnell sicher 
nicht vergessen hat. 
Unvergessen b lieben über a ll 
die Jahre auch die unzähligen 

Auftritte der Altweiber, die zu 
einem fe sten u nd n icht meh r 
wegzudenkenden B estandteil 
des Si tzungskarnevals w ur-
den. Immer wieder ließ sich die 
tollkühne D amenschar g roß-
artige Sketche und Kostümie-
rungen einfallen, um das när-
rische Pub likum zum Lachen 
zu bringen – bis heute. Und si-
cher ist: Die kleinen und gro-
ßen F ältchen i n den G esich-
tern haben sie in der Zeit nicht 
wegen des A lters bekommen, 
sondern vom v ielen l achen, 
sagt Marlies Rupprath.

- Legendär waren die schrill-bunten Auftritte der Altweiber in den 70er Jahren auf 
der Bühne des Kolpinghauses.
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TEN DONDRIA HELAU – das Virus jagt die Wappensau
Die Grafschaftler haben sich was einfallen lassen

Rietberg. Auch wenn die Pandemie zur Zeit wirklich das ge-
samte Leben im Griff hat, lassen sich die Grafschaftler Kar-
nevalisten nicht verschrecken und sind kreativ wie eh und je.

So läuten die Karnevalisten aus 
Rietberg die heiße Phase die-
ser se hr e igenartigen S ession 
ein. „Wir lassen uns nicht ent-
mutigen und schmieden krea-
tive Pläne“, so der Vi-
ze-Präsident der  
Grafschaftler H ol-
ger Hanhardt. „Wir 
hatten g anz t ol-
le Ideen u nd w aren 
in den Vorbereitun-
gen recht weit. Dann 
kam d ie 2 . W elle 
und wir konnten lei-
der k aum et was d a-
von re alisieren“, so  
Hanhardt. „ Aber wir 
Rietberger K arneva-
listen s ind immer f ür 
Überraschungen gut.“ 
Günter B rockschnie-
der aus dem Präsidium 
ergänzt : „Wir können 
glücklich und stolz dar-
auf sein, dass sich in un-
serer Gesellschaft so viele 
Begeisterte z usammengefun-
den h aben, d ie d afür s orgen, 
den  Rietberger Karneval doch 
noch ein Stück weit erlebbar zu 
machen.“
Nach der Idee von Ruth Krüger 
entstanden ein besonderer Ses-
sionssticker un d e ine s chicke 
Mundschutzmaske. Auch den 
Karnevalskurier, e ntwickelt 
von A nke S eifert u nd A nto-

den d igitalen K arneval lei tet. 
Die Tradition in Kombination 
mit der Moderne – nach diesem 
Motto wollen die Grafschaftler 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm präsentieren.
Des Weiteren gibt es Aufru-
fe z u k reativen W ettbewer-
ben. Die Damen der Emshüp-
fer organisieren normalerweise 
den jä hrlichen K inderumzug. 
Dieses Jahr haben sie, zusam-
men m it der St adtmarketing 

 GmbH, z um „ Karneval der 
Künste“ eingeladen. Die Wer-
ke der kleinen Künstler sind ab 
8. Februar in vielen Schaufens-
tern entlang der Rathausstraße 
zu sehen.  
Nicht zuletzt können sich d ie 
Kinder u nd J ugendlichen b ei 
der Mitmach-Garde-Tanz-Ak-
tion ei nbringen. V iele k leine 
und g rößere G ardisten k ön-
nen so in einer ganz besonde-
ren Choreographie für ein tän-
zerisches Highlight sorgen.
Aufgerufen sind auch alle Wa-
genbauer u nd Fu ßgruppen: 
„Auch w enn d ie U mzüge i n 
diesem Jahr in der R ietberger 
Innenstadt a usfallen m üssen, 
so v ersuchen d ie O rganisato-
ren der Grafschaftler dennoch, 
den großen Rosenmontagsum-
zug l aufen zu l assen. „Bastelt 
euren k leinen Playmobil-Kar-
nevalswagen, erschafft mit Bar-
bies oder Puppen eine Altwei-
ber-Fußgruppe o der k reiert
mit L ego d ie M usikkapel-
le. L asst der K reativität f rei-
en Lauf und nehmt mit eurem 
Filmbeitrag an einer Verlosung 
für ein Überraschungspaket für 
die er ste A fter-Corona-Party 
teil“, ruft Holger Hanhardt die 
vielen Rietberger Karnevalsje-
cken zur Teilnahme auf. 
Ein t olles, a bwechslungsrei-
ches un d se hr b untes P ro-
gramm h aben d ie Gr af-
schaftler bereits auf die Beine 
gestellt. „Aber noch ist ja nicht 
Aschermittwoch. U nd w er 
weiß, welch kreative Idee uns 
bis d ahin n och ei nfällt“, s o 
Thomas Hildebrandt.

-
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r 
-
r 
.“ 
-

m 
en 
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n- den d igitalen K arneval l eitet. 
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nia Lindemann, gibt es wieder. 
Zusätzlich wurde extra ein ei-
gener Youtube-Kanal ins Leben 
gerufen. A lle Infos und a ktu-
elle Inhalte werden hier unter 

Karneval Rietberg zu finden 
sein. Die Tradition der größten 
Karnevalsgesellschaft im Bund 
Westfälischen Karnevals, steht 
bei den d igitalen I nhalten i m 
Mittelpunkt. „Alte Sitzungen, 
historische U mzüge u nd J u-
biläumsveranstaltungen w er-
den ebenso veröffentlicht, w ie 
auch d ie Ü bersicht a ller Pr in-
zenpaare u nd O rdensträger“, 
so Thomas Hildebrandt, der 

„Die Zeit ist komisch, trist und grau, das Virus jagt die Wappensau. Humor ist, wenn man trotzdem lacht, ein wenig Karneval ist angebracht. Drum schaut mal rein, macht alle mit, der digitale Karneval ist jetzt der Hit.“
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Volksbank gratuliert ihren Azubis zur erfolgreichen Abschlussprüfung
Rietberg. D as L ernen h at 
sich gelohnt: Die zwei Aus-
zubildenden Daniel Br unnert 
und Marvin K assenbrock der 
Volksbank Rietberg eG haben 
ihre Prüfung vor der Industrie- 
und Handelskammer mit Er-
folg bestanden. Diese bestand 
aus einer schriftlichen und ei-
ner mündlichen Prüfung in der 
ein Kundenberatungsgespräch 
simuliert wurde. Ruth Kleine-
korte, die Ausbildungsleiterin, 
welche immer ein offenes Ohr 
für d ie Au szubildenden h at, 
freut sich mit ihren frisch aus-
gelernten Bankern und blickt 
auf z weieinhalb s pannende 
Jahre zurück. 
Erfreut üb er d ie g uten Pr ü-
fungsergebnisse z eigten si ch 

natürlich auc h d ie d rei Vor-
stände W olfgang H illemei-
er, K laus S chnieder u nd L o-
thar W ille. D ie V orstände 
beglückwünschten d ie be iden 
frisch a usgelernten Ba nker. 
Wie auch in den vergangenen 
Jahren wurden die beiden neu-
en Banker ins Angestelltenver-
hältnis üb ernommen. N eben 
der pr aktischen Au sbildung 
durch d ie v erschiedenen A b-
teilungen der Ba nk u nd dem 
Berufsschulunterricht wird die 
Ausbildung du rch z ahlreiche 
interne und ex terne Semina-
re ergänzt. 
Im August 2021 freut sich die 
Volksbank R ietberg w ieder 
zwei junge Auszubildende be-
grüßen zu dürfen. 

– Anzeige –

Daniel Brunnert (links) und Marvin Kassenbrock (rechts) haben ihre 
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Foto: privat

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

Kreis Gütersloh. Kein direk-
ter K ontakt z u den K lassen-
kameraden, s tändig a m h ei-
mischen Schreibtisch hocken, 
instabile In ternetverbindun-
gen – w as w enn der v irtuel-
le K lassenraum ei nfach n ur 
noch st resst? D istanzlernen 
und Homeschooling sind gro-
ße Herausforderungen in  der 
Pandemie u nd f ühren h äufig 
bei S chülerinnen u nd S chü-
lern, aber auch bei Lehrkräften 
und Eltern zu Frustration. Um 
Betroffenen beratend zur Seite 
zu stehen, bietet das Team der 
Schulpsychologie des K reises 
Gütersloh nun eine neue Tele-
fon-Sprechstunde an. 

Telefon-Sprechstunde mit den Schulpsychologen
Wenn das virtuelle Klassenzimmer nervt: Hilfe für Schülerinnen und Schüler in der Corona-Zeit

mer 05241/851555 erreichbar. 
Eine Anmeldung ist n icht er-
forderlich. W enn d as K in-
derzimmer zum K lassenraum 
wird, bringt das ebenso Vortei-
le wie auch Nachteile mit sich. 
Sorgen, Frust und Stress sind 
häufige Begleiter dieses aus der 
Krise en tstandenen M odells 
des S elbstlernens. W ährend 
einige m it d em so genannten 
Homeschooling gut klar kom-
men, stellt es andere vor Prob-
leme. „Die Spannbreite der Er-
fahrungen ist groß und hängt 
oft von der i ndividuellen L e-
benssituation und was man für 
ein Lerntyp ist ab“, erklärt Dr. 
Monika Rammert.

Dr. Monika Rammert (l.) und Ira Herdmann leiten die Bildungs- und 
Schulberatung des Kreises Gütersloh.    Foto: Kreis Gütersloh

Ab sofort sind die Schulpsy-
chologinnen u nd - psycholo-
gen mittwochs von 9 bis 11 und 

donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
für individuelle Beratungsge-
spräche unter der Telefonnum-
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Ein virtueller Leckerbissen gegen den Kulturhunger
Online-Show: Magier Axel Hecklau lädt ein in sein „Kabinett der Kuriositäten“ am 6. Februar

Rietberg. Ist Kunst und Kultur 
in C orona-Zeiten den n üb er-
haupt möglich? Ein klares Ja.
Denn am Samstag, 6. Febru-
ar, g ibt e s d ie Ku lturig-On-
line-Show. Fü r den v irtuel-
len Besuch können es sich die 
Zuschauer au f dem hei mi-
schen S ofa b equem mac hen 
und d ie Show vom W ohn-
zimmer a us ge nießen. N ach 
der Begrüßung aus dem Cultu-
ra Sparkassentheater entführt 
die K ulturig-Online-Show 
ins „ Kabinett der Ku riositä-
ten“ nach Berlin. Dort wartet 
Zauber-Vize-Weltmeister Axel 
Hecklau mit skurrilen Experi-
menten, opt ischen I llusionen 
und Zauberkunst vom Feinsten 
auf. Und die Zuschauer sitzen 
dabei alle in der ersten Reihe – 

auch oh ne d iese Au sstattung 
möglich.
Kulturig präsentiert diese au-
ßergewöhnliche Show kosten-
los und möchte auf diese ein-
fache Weise den Kulturhunger 
im L ockdown z umindest e in 
wenig st illen u nd a llen Z u-
schauern eine Ablenkung vom 
Corona-Alltag bieten. Die Ti-
ckets dafür sind ab sofort über 
www.kulturig.de e rhältlich 
und gelten für jeweils ein End-
gerät. Gerne dürfen Sie weite-
re Familienmitglieder vor Ih-
rem B ildschirm v ersammeln 
und die Show gemeinsam ge-
nießen. Der Kulturverein un-
terstützt mit dieser Show dabei 
natürlich auc h den Kü nstler, 
der selbstverständlich eine an-
gemessene Gage erhält und au-
ßer o nline z urzeit n icht au f-
treten k ann. Für seine eigene 
Kulturarbeit nac h u nd w äh-
rend der P andemie f reut si ch 
Kulturig üb er S penden der  
Zuschauer. Verpassen Sie a l-
so nicht dieses besondere On-
line-Erlebnis am  6 . Februar. 
Beginn ist um 20 Uhr.
Weitere Infos über die virtuel-
le Bühnenshow gibt es im In-
ternet unter: www.kulturig.de.

egal, ob in Rietberg, Bielefeld 
oder Rheda-Wiedenbrück: Sie 
können dem M eister-Magier 
aus Berlin genau auf die Finger 
schauen – a ber auch den Ver-
lauf der Show beeinflussen und 
mitmachen. Ku lturig l ädt ein 
in eine w underbare Welt vol-
ler Z auberei, M omenten de s 
Staunens un d Gesc hichten, 
die n icht einmal das Internet 
finden kann. Hier verschmel-
zen die digitale und die analo-
ge Welt zu einem zauberhaften 
Gesamt-Erlebnis.
Die et wa 6 0-minütige Show  
wird ü ber d ie P lattform 
„Zoom“ g estreamt u nd k ann 
über d ie en tsprechende A pp 
oder auch im jeweiligen Inter-
netbrowser k ostenlos g enutzt 
werden. Alle technischen Infos 
dazu auc h au f w ww.kulturig.
de. Für ein gelungenes Erlebnis 
empfiehlt es sich, die Show mit 
einem Desktop PC oder Note-
book zu besuchen. Große Tab-
lets reichen ebenfalls aus. Die 
Verwendung eines Smartpho-
nes empfehlen wir nicht.
Die Zuschauer benötigen Ka-
mera und Mikrofon, um an der 
interaktiven Show m itwirken 
zu können. Zuschauen ist aber 

Mit verblüffenden Tricks lädt Axel Hecklau ein in die Welt der Ma-
gie und Zauberei.

Beim „Kabinett der Kuriositäten“ mit Axel Hecklau kann das Publikum nicht nur zuschauen, sondern sich 
auch in die Show mit einbringen. Fotos: privat

Tolle Abwechslung vom Alltag
Rietberg. M it d ieser v irtu-
ellen Show, a n der d ie Z u-
schauer sogar im Livestream 
mitwirken können, hat Kul-
turig wirklich ein tolles An-
gebot für das Publikum. Si-
cher: D en meisten w ird d ie 
einmalige At mosphäre, d ie 
die hei mische C ultura z u 
bieten hat, feh len. Aber da-
für kann man es sich mit Ge-

tränken und Knabbereien auf 
dem S ofa bequem mac hen 
und die Show genießen. Nach 
so langem Darben in Sachen 
kulturelle Angebote eine su-
per Idee. 
Dennoch: Es freuen sich alle 
auf den Tag, an dem w ieder 
ein unbeschwerter Besuch in 
der Rietberger Cultura mög-
lich ist.  Addicks
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Die Gesamtschule stellt sich online vor
Neue Wege: Imagefilme sollen Eltern bei der Entscheidungsfindung helfen

Rietberg. D ie a ktuelle Si tu-
ation h at d ie s onst üb lichen 
Informationsabende a n den  
Grundschulen unmöglich ge-
macht. A uch w enn d ie G e-
samtschule in  R ietberg in -
zwischen eine fe ste Säule der 
Schullandschaft vor O rt ist , 
fehlt do ch d ie Erk lärung der 
Besonderheiten d ieser S chul-
form. Viele Rietberger kennen 
das Schulzentrum wahrschein-
lich aus ihrer eigenen Schulzeit 
noch gut. Aber insbesondere

Statt Informationsabende 
gibt es Kurzfilme online

Fragen n ach d er U nterrichts-
organisation und der Differen-
zierung werden immer wieder 
gestellt, denn nur ganz weni-
ge Eltern sind selbst auf einer 
Gesamtschule gewesen. 
In meh reren k urzen F ilmen, 
die a b s ofort au f der H ome-
page der Schule zu finden 
sind, w erden jet zt d ie w ich-
tigsten B esonderheiten d er 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule von der S chullei-
tung und von Lehrkräften er-
klärt. So können die Eltern 
von K indern, d ie dem nächst 

auf eine weiterführende Schu-
le wec hseln werden, nun oh-
ne Probleme und zu jeder Zeit 
Antworten au f d ie w ichtigs-
ten Fragen erhalten, die bei der 
Entscheidung über die richti-
ge Schule von Bedeutung sind.
Im Gegensatz zu den I mage- 
Filmen vieler Schulen stehen in 
den Filmen der Gesamtschule 
Rietberg die inhaltlichen Fra-
gen im Zentrum: Wie werden 
Kinder mit ganz unterschied-
lichen B egabungen g efördert 
und gefordert? Wie werden die 
Leistungen bewertet, wenn in 
derselben Klasse Schülerinnen 
und S chüler m it g anz u nter-
schiedlichen Abschlüssen ge-
meinsam lernen?
„Und d amit a llen I nteressier-
ten doch ein k leiner Einblick 
in d as I nnere der S chule er -
möglicht wird, gibt es zu-
sätzlich n och e inen k urzen 
Imagefilm mit v ielen Bildern

Inhaltliche Fragen stehen
im Mittelpunkt

und Einblicken in den Unter-
richt“, erk lärt der d idaktische 
Leiter Burkhard Ernst. „Ne-
ben den w ichtigen Sachinfor-

mationen wollen wir den Kin-
dern u nd i hren E ltern auc h 
Einblicke in den Alltag an der 
Richard-von-Weizsäcker-Ge-
samtschule gebe n“, erg änzt 
Schulleiter Frank Wedekind.
Doch selbstverständlich lassen 
sich nicht alle Fragen in einem 
Film klären. Deshalb steht die 
Schulleitung auf Wunsch auch 
für eine persönliche Beratung 
zur Verfügung. 
Die K ontaktinformationen 
sind, ebenso wie die Filme, auf 
der H omepage der G esamt-
schule zu finden unter www.
gesamtschule-rietberg.de. 

In einem Imagefilm möchte sich die Richard-von-Weizsäcker-Gesamtschule vorstellen und Eltern damit ei-
ne Entscheidungshilfe anbieten.  Foto: privat

Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /2 9806749

Ih P O

Sprechstunde
per Telefon
Rietberg. R ietbergs Bü r-
germeister Andreas Sunder 
bietet am Mittwoch, 10. Fe-
bruar, wieder eine Sprech-
stunde an. Wegen der C o-
ronapandemie em pfängt 
Andreas Sunder die Bürger 
jedoch nicht persönlich im 
Rathaus, sondern am Tele-
fon.
Wer ein konkretes Anliegen 
hat und den Bü rgermeister 
sprechen möchte, möge sich 
vorab im Rathaus anmelden 
unter d er Telefonnummer 
05244/986116 u nd s einen 
Namen u nd d ie R ufnum-
mer hinterlassen. 
In der Z eit vo n 16 b is 17 
Uhr w ird A ndreas S under 
die Bürger an jenem M itt-
woch je nach Terminabspra-
che zurückrufen. 

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53
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Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

Stromerzeugende Anlagen 
jetzt online anmelden
Übergangsfrist zur Registrierung endet nun

Kreis Gütersloh. Seit Anfang 
2019 ist d as M arktstammre-
gister ( MaStR) der Bu ndes-
netzagentur zur Registrierung 
aller stromerzeugenden Anla-
gen online. Das Portal löst die 
bisherigen Meldewege ab und 
fasst umfangreiche Informati-
onen zum Strommarkt in einer 
Datenbank zusammen. Am 31. 
Januar endete die Übergangs-
frist. Wer seine Photovoltaik-
anlage, den Ba tteriespeicher, 
das B lockheizkraftwerk od er 
auch d ie Wi ndenergieanla-
ge bis dahin nicht im MaStR 
registriert h at, ri skiert e in 
Bußgeld u nd ei nen Au szah-
lungsstopp bei der Ei nspeise-
vergütung nach dem Erneuer-
baren-Energie-Gesetz (EEG) 
oder dem Kraft-Wärme-Kopp-
lungs-Gesetz (KWKG).
Auch Photovoltaikanlagen, die 
schon l änger i n B etrieb si nd, 
müssen im Marktstammdaten-
register ei ngetragen wer den.  
Die M eldepf licht g ilt u nab-
hängig von dem Zeitpunkt der 
Inbetriebnahme, also auch für 
stromerzeugende Anlagen, die 

bereits v iele J ahre i m B etrieb 
sind. P hotovoltaikanlagen, 
die bereits im a lten Anlagen-
register de r Bu ndesnetzagen-
tur ei ngetragen w urden, si nd 
im MaStR erneut zu regist-
rieren. N eue s tromerzeugen-
de Anlagen müssen innerhalb 
eines Monats nach Inbetrieb-
nahme i ns neue M eldeportal 
eingetragen werden.
Neben der R egistrierungs-
pflicht im Marktstammdaten-
register trat Anfang des Jahres 
die Änderung des Erneuerba-
re-Energie-Gesetzes (EEG) in 
Kraft. „ Mit dem EEG 2 021 
wird d ie Gren ze, a b der ei ne 
anteilige EEG-Umlage beim 
Eigenverbrauch ge zahlt we r-
den muss, angehoben“, erklärt 
Ursula T hering, Pro jektleite-
rin der Initiative „Sonne sucht 
Dach“ beim K reis Gütersloh. 
„Lag die Grenze zuvor bei 10 
kWp (Kilowatt peak) ist d ie-
se n un au f 3 0 kWp a ngeho-
ben worden.“ Wer Fragen hat, 
kann sich bei der Bundesnetz-
agentur melden unter Telefon 
0228/143333.

Auch Photovoltaikanlagen, die schon länger in Betrieb sind, müssen bis 
zum 31. Januar 2021 im Marktstammdatenregister eingetragen werden.
 Foto: Adobe Stock

zuverlässig. innovativ. individuell.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren! 

Neue kosten-
sparende Heizung?

estieren Sie in Solar!

r sind Ihr Ansprechpartner!Wir gratulieren zur Neueröffnung und 

wünschen für die Zukunft viel Erfolg!
 Investieren Sie in Solar!

Wir sind Ihr Ansprechpartner!
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Heizung | Wohnraumlüftung
Sanitär & Badgestaltung

B&S Rietberg GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller
Varenseller Str. 5 | 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 10165
info@bs-rietberg.de
www.bs-rietberg.de

Wir gratulieren
Zur bestandenen Abschluss-
prüfung z um A nlagenme-
chaniker f ür S anitär-, H ei-
zungs- un d K limatechnik 
gratulieren w ir u nseren b ei-
den er folgreichen Au szubil-
denen Leon Neugebauer (l.) 
und Hesham Ataya. Im Au-
gust 2017 begannen beide ih-
re Ausbildung bei B&S Beer-
mann u nd S chniggendiller 
GmbH in Neuenkirchen und 
haben seitdem das Team mit 
Engagement und Fleiß berei-
chert. In dieser Zeit haben sie 
stetig ihre Leistungen verbes-
sert u nd w aren je derzeit f ür 
Anregungen und Vertiefung 

der L erninhalte a nsprech-
bar. Ohne engagierten Nach-
wuchs k önnen w ir den S er-
vice beim Kunden und somit 
ein er folgreiches U nterneh-
men n icht au frechterhalten. 
Die b estandene Pr üfung ist 
Grundlage f ür i hren w eite-
ren Berufsweg und wir freuen 
uns, Leon und Hesham wei-
terhin begleiten zu dürfen.

UNENDLICH
WÄRME!
Steigen Sie jetzt auf erneuerbare Energien um.
Mit den cleveren Heizungslösungen von
Paradigma profitieren Sie von bis zu 45%
Förderungen.

Als Paradigma-Partner in Ihrer Region haben
wir die passenden Lösungen für Ihr Zuhause.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.

www.paradigma.de

Bis

45%
Förderu

ng

nutzen!

Ihr Paradigma-Fachpartner:

Studio für Bad & Heizung, Rietberg-Varensell, Basterweg 10 
Telefon: 0 52 44  / 93 21 90

www.bad-solar-heizung-klima.de

www.bad-solar-heizung-klima.de

 

Wir bieten Dir eine umfassende Ausbildung mit Zukunftsperspektiven und einen 

abwechslungsreichen Beruf mit eigenverantwortlichen Tätigkeiten.

Mach Dir ein Bild während eines Praktikums und triff dann die richtige Entscheidung!  

Bewerbung bitte schriftlich an:

 

p. stükerjürgen gmbh, Basterweg 10 

33397 Rietberg oder per e-mail an

info@p-stuekerjuergen.de   

 

”

e

h

t

 

 

“

T

a

l

e

n

t

e

 

g

s

u

c

A

u

s

b

i

l

d

u

n

g

 

z

u

m

 

n

l

a

g

e

n

m

e

c

e

r

m

/

w

/

d

)

ü

r

A

h

a

n

i

k

 

(

 

f

a

i

t

ä

r

 

,

 

H

e

i

z

u

n

g

s

 

u

n

d

 

K

l

i

m

a

t

c

h

i

k

S

n

-

-

e

n

Die grenzenlose Energie 
der Sonne effektiv nutzen
Photovoltaik und Co: Gute Planung spart Geld 

Kreis Gütersloh. Sonnenener-
gie hat einen ganz entscheiden-
den Vorteil: sie ist d ie g rößte 
konstante E nergiequelle, d ie 
auch n och g renzenlos v er-
fügbar ist. Die jährliche Aus-
beute vo n S onnenkollekto-
ren oder Photovoltaikanlagen 
auf dem H ausdach ist je doch  
in hohem Maße von den k li-
matischen Gegebenheiten ab-
hängig. Dabei kommt es aber 
auch auf die jeweilige Solaran-
lage an. So f unktionieren so-
larthermische Kraftwerke nur 
bei starker direkter Sonnenein-
strahlung richtig gut, PV-An-
lagen br ingen auch bei d iffu-
sem Licht eine gute Leistung. 
Die solare Energie kann man 
zur Erzeugung von Strom so-
wie zum Beheizen des Hauses 
nutzen. Überschüssige Energie 
kann sogar gegen eine Vergü-
tung ins Netz eingespeist wer-
den. A llerdings f ällt d ie g e-
setzliche E inspeisevergütung 
zunehmend g eringer a us, s o 
dass Experten meist dazu ra-
ten, die Solarenergie möglichst 
vor Ort selbst zu nutzen. Da-

her s ollten si ch H ausbesitzer 
Gedanken ü ber e inen g uten 
Stromspeicher mac hen, u m 
das bes tmögliche P otenzial 
ausschöpfen zu können. Denn 
die S onneneinstrahlung u nd 
damit d ie Menge a n er zeug-
tem Strom ist nicht planbar.
Die A nschaffungspreise f ür 
derartige A nlagen si nd i n 
den verg angenen J ahren st e-
tig g esunken. Ei ne S olar-
thermie-Anlage k ann sowohl 
für die Warmwasserbereitung 
als auc h z ur H eizungsunter-
stützung ver wendet wer den. 
Je nac h Ko llektorenart kos -
tet eine solche Anlage für ein 
durchschnittliches E infami-
lienhaus z wischen 3. 500 u nd 
5.000 Euro. Wenn sie die Hei-
zungsanlage unterstützen soll, 
sind Kosten in Höhe von bis 
zu 12.000 Euro einzuplanen. 
Für einen wirtschaftlichen Be-
trieb u nd damit sich d ie A n-
lage mög lichst s chnell a mor-
tisiert, sind eine gute Planung 
und Durchführung unabding-
bar. Dafür sollte man sich an 
einen Fachmann wenden.
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Der Digital
Spezialfarbe

Vom riesigen Glasrohling zum veredelten Wohnelement
Vielseitige Berufe: Erkelenz Glas bildet zum Glasveredler und zum Industriekaufmann (m/w/d) aus

Westenholz. „Glas als schönes Gestaltungselement für den 
Wohnraum ist weiterhin klar auf dem Vormarsch. Das mer-
ken wir im Betrieb deutlich. Wir realisieren hochwertige und 
vor a llem i ndividuelle E chtglaslösungen f ür den Wohnbe-

reich“, erläutert Louis Erkelenz. Um d iesen A nspruch um-
zusetzen, benötigt die Firma Erkelenz Glas gut ausgebilde-
te Fachkräfte und setzt dabei auf junge Menschen, die ihre 
Ausbildung in dem Familienbetrieb absolvieren möchten.

„Ich habe  be i ve rschiedenen 
Praktika u nterschiedliche Be-
rufe a usprobiert u nd m ich 
schließlich für die Ausbildung 
zum Glasveredler entschieden. 
Die k reative u nd g renzenlose 
Gestaltungsmöglichkeit ei nes 
tollen Materials sowie die ein-
gesetzte Technik übt eine große 
Faszination aus“, erläutert Louis 
Erkelenz. Der heute 23-Jährige 
ist von Kindesbeinen an im el-
terlichen Betrieb und hat immer 
mit angepackt. Inzwischen hat 
Louis Erkelenz selbst die drei-
jährige Ausbildung zum Glas-
veredler absolviert und im ver-
gangenen Herbst d ie Pr üfung 
zum Glasermeister er folgreich 
bestanden. Nun ist er b ei Er-
kelenz er ster A nsprechpartner 
der Auszubildenden zum Glas-
veredler. „ Zum neuen Au sbil-
dungsjahr a b Au gust 2 021 
haben w ir noch einen Ausbil-
dungsplatz zum Glasveredler zu 
besetzen“, so  L ouis Erkelenz, 
der i n den n ächsten Monaten 
eine k leine Au sbildungswerk-
statt aufbauen wird. Außerdem 
freut sich der Betrieb auch über 
Bewerbungen f ür d ie Au sbil-
dung z um Industriekaufmann 
(m/w/d). 

Die Besonderheit bei der Pro -
duktion ist d as hohe M aß a n 
Individualität. „Wir stellen et-
wa 1.800 verschiedene Glastei-
le pro Woche her, von der Glas-
tür über Wohnelemente bis hin 
zu Duschkabinen. Mindestens 
1.700 u nterschiedliche G las-
teile bewältigen wir dabei“, so 
der G eschäftsführer Uwe Er-
kelenz. Größe, Form, Oberflä-
che oder Design, die Losgröße 
eins ist für die Mitarbeiter des 

Familienbetriebs ganz normal. 
„Daher verfügen wir auch nicht 
über einen Lagerbestand ferti-
ger Türen, s ondern pro duzie-
ren au ftragsbezogen“, s o U we 
Erkelenz.
Bei einem Rundgang erläutert 
Louis Erk elenz d ie H erstel-
lungsabfolge. D ie Gl astüren 
werden au s 6 ma l 3 ,21 Meter 
großen G lasplatten g eschnit-
ten. Bei der Bearbeitung der gi-
gantischen „Rohlinge“ kommt 

viel H igh-Tech z um Ei nsatz. 
Georg K ochanek p rogram-
miert am Computer die Positi-
on der Bohrlöcher, in die später 
Beschläge oder Griffe eingelas-
sen werden. Eine CNC-gesteu-
erte B ohr- u nd Fräsmaschine 
schneidet d ann d ie Gl astüren 
zu. A nschließend k ommt d ie 
zum Jahreswechsel neu i nstal-
lierte P roduktionsstraße zu m 
Einsatz: Zwei Roboter greifen 
auf die ausgeschnittenen Türen 
zu und schleifen die Kanten ab.  
Diese Produktionsschritte be-
ginnen mit der Arbeit von drei 
Mediengestaltern, die die ver-
schiedenen Bilddaten aufberei-
ten. Landschafts- oder Famili-
enfotos, Urlaubs- oder Tierfotos 
gingen s chon üb er den T isch 
von M anfred Fu ncke. „ Dabei 
steht der Wunsch des Kunden 
im Vordergrund. Wir können 
die Türen mit Fotos oder ver-
schiedensten D esignentwür-
fen b edrucken“, erk lärt L ouis 
Erkelenz. D ie Bilddaten wer-
den so umgesetzt, dass sie von 
einem r iesigen D igitaldrucker 
in ke ramischen Pi gmenten, 
Dispergier- und Trägerflüssig-
keiten über Spezialdruckköpfe 
punktgenau au f d ie Glasober-

Gerade erst in Betrieb gegangen ist die erweiterte Produktionsstraße, bei 
der mit Robotereinsatz die zugeschnittenen Glastüren geschliffen wer-
den. Louis Erkelenz erklärt die Funktionsweise und wird dies als Aus-
bilder auch bei künftigen Auszubildenden übernehmen.

Techniker Georg Kochanek legt am Computer die Grö-
ße der Glastür und die Maße der Bohrungen fest.

Riesig sind die Glasplatten, aus denen bei Erkelenz Glas kreative Lösungen für Türen, 
Duschen oder Wohnelemente entstehen. Jan Deppe prüft hier den Wareneingang.

- Anzeige –
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fläche aufgedruckt werden. Ist 
die Farbe aufgetragen, kommt 
das Glas in den ESG-Ofen, in 
dem bei einer Temperatur von 
650 Grad die Oberfläche in das 
Glas eingebrannt wird. Binnen 
fünf M inuten w ird d as Gl as 
dann wieder auf Raumtempe-
ratur a bgekühlt. D as s peziel-
le Produktionsverfahren sorgt 
für p flegeleichte Gl asproduk-
te, deren l ichtbeständiges De-
sign deutlich abriebfester ist, als 
dies b ei a llen b isherigen Pro-
duktionsverfahren der Fall ist. 
Dies g ilt auc h f ür d ie 2 020 
neu en twickelte S erie B lack-
line. „ Diese P roduktionslinie 
besticht durch i hre eleganten, 
gradlinigen D esigns i n ma t-

tem T iefschwarz“, s agt L ouis 
Erkelenz.
Die fertige Glastür durchläuft 
nun die Endkontrolle und wird 
passgenau von der K artonage-
maschine f ür den T ransport 
verpackt. E s folgen d ie Kom-
missionierung u nd d as Verla-
den, b evor der f irmeneigene 
Fuhrpark die Glasteile an den 
Fachhandel ausliefert, der  d ie 
„Glaskunstwerke“ d ann z um 
Endkunden br ingt. I n a llen 
Produktionsschritten greift Er-
kelenz Glas auf die Dienste von 
Glasveredlern zurück. 
Abläufe und weitere Einblicke 
in die Glasveredelung zeigt ein 
Video auf der Homepage www.
erkelenz-glas/karriere.de.

Die Firma Erkelenz Glas GmbH Ausbildung zum Glasveredler
Das a m Blockweg z wischen 
Westenholz u nd Ma stholte 
beheimatete F amilienunter-
nehmen produziert Glastüren 
von der Schiebe- bis zur Pen-
deltür für den Einsatz  in den 
eigenen v ier W änden, a ber 
auch in öffentlichen Einrich-
tungen, im Hotel- und Gas-
tronomiebereich, S chulen, 
Krankenhäusern u nd v ielen 
Bereichen meh r. D em D e-
sign si nd d abei k eine Gren-
zen gesetzt. Die Türen kön-
nen ganz individuell bedruckt 
werden. Küc henrückwän-
de aus Glas, Glastrennwände 
sowie Duschen aus Glas run-

Die d reijährige Au sbildung 
zum G lasveredler er folgt 
blockweise bei Erkelenz Glas 
sowie i n der B erufsschule.  
Voraussetzung ist mindestens 
ein Hauptschulabschluss. In-
halte der Ausbildung sind die 
Eigenschaften von Gl as s o-
wie die verschiedenen Glas-
sorten,  der Gl aszuschnitt, 
das Z eichnen, En twerfen 
und Bauen von verschiedenen 
Produkten aus Glas sowie de-
ren kreative Gestaltung. Bei 
Erkelenz Gl as g ehört auc h 
der Er werb ei nes G abelsta-
plerscheins z ur Au sbildung 
als Glasveredler. In aller Re-

den d as S ortiment a b. D ie 
Glasprodukte w erden ü ber 
den Fachhandel in Deutsch-
land, Frankreich, Belgien und 
Luxemburg v ertrieben u nd 
mit dem ei genen Fu hrpark 
ausgeliefert. Gl as-Duschka-
binen werden direkt an den 
Endkunden vertrieben. 
Die Firma Erkelenz Glas zählt 
aktuell ru nd 7 0 M itarbei-
ter. In drei Bereichen werden 
junge Menschen ausgebildet: 
Glasveredler, Speditions- und 
Industriekaufmann. A ktuell 
werden fünf Industriekaufleu-
te in den verschiedenen Aus-
bildungsjahren ausgebildet. 

gel w erden d ie au sgelernten 
Glasveredler-Gesellen üb er-
nommen. 
Bewerbungen kö nnen p er 
Post an die Firma Erkelenz 
Glas Gm bH, Bl ockweg 
2, 3 3129 D elbrück ge rich-
tet werden oder auch per 
Email a n Bewerbung@
erkelenz-glas.de. Z udem 
sucht das Familienunterneh-
men auch noch Azubis für 
den Bereich Industriekauf-
mann (m/w/d). Auch hierfür 
können interessierte Ausbil-
dungsplatzanwärter eine aus-
sagekräftige Be werbung a n 
die Firma Erkelenz richten.

Das Ausstellungszentrum von Erkelenz Glas gibt einen guten Eindruck 
von der Vielseitigkeit der Gestaltungsmöglichkeiten. Louis Erkelenz er-
läutert die Beispiellösungen. Natürlich sind die Ausstellungsstücke auch 
auf der Homepage zu finden.  Fotos: Axel Langer

Bei 650 Grad Celsius werden die ganz individuell gestalteten Bilder oder Designs in die 
Glasoberfläche gebrannt.

igitaldrucker kann bis zu 4 mal 2,80 Meter große Glasflächen mit 
lfarben bedrucken.
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Sicherheit für Ihr Zuhause
– Anzeige –

Am Woestekamp 6 · Rheda-Wiedenbrück · 0 52 42 / 4 66 12 · www.fechtelkord-fenstertechnik.de

ZERTIFIZIERT

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
»Zuhause sicher«.

 Fenster & Haustüren für Neu- / Altbauten
 NEU: ift-zertifi zierte Montage
 Sicherheit Nach- und Umrüstung 
 Rollläden | Wartung | Reparatur
 Insektenschutz aus eigener Herstellung

Ihr Fachbetrieb
für Fenster und Haustüren

  Funkalarmanlagen
        bieten Sicherheit!
  Individuell und einfach installiert.

  Geprüfte und zertifi zierte Gefahrenmeldean-
  lagen bieten Ihnen die Sicherheit, die Sie
  brauchen. Individuell auf Ihre persönlichen Anforde-
  rungen abgestimmt und ohne großen Aufwand installiert.

Verschlüsseltes Funkprotokoll
mit rollierender Codierung

InSiTech
Ein Unternehmen der Nüßing-Gruppe

Aluminiumstraße 1
33415 Verl
Fon 0 52 46 / 708 - 300

n
d

Verschlüsseltes Funkprotoko
un

nforde-
d installiert.

p
mit rollierender Codier

Besuchen Sie unsere Website und vereinbaren Sie
einen Beratungstermin direkt am Objekt vor Ort.

Einbrecher benötigen nur eine günstige Gelegenheit 
Gute Sicherungsvorkehrungen schrecken Diebe ab– auch einfache Verhaltenstipps können helfen 
Kreis Gütersloh (mad). Gele-
genheit macht Diebe, so heißt 
es im Volksmund. Und da ist 
etwas Wahres dran. Alle vier 
Minuten macht sich ein Ein-
brecher in Deutschland an ei-
nem H aus o der ei ner W oh-
nung z u sc haffen. Dabe i 
passieren die meisten Einbrü-
che i n den W intermonaten, 
von Oktober bis Januar – und 
das oft tagsüber. 
Das Gute jedoch: Beinahe 40 
Prozent a ller v ersuchten Ei n-
brüche w urden du rch ef fek-
tive S icherheitsvorkehrungen 
verhindert. Denn ein Einbre-
cher hält sich nicht lange damit 
auf, ein Fenster oder ein Tür-
schloss aufzubrechen. Wenn er 
merkt, dass Fenster oder Tür 
gut gesichert sind und sich eben 

nicht binnen weniger Sekunden 
knacken l assen, so l assen v ie-
le Langfinger ganz einfach von 

ihrem Vorhaben ab – d ie Ge-
fahr, erwischt zu werden, ist zu 
groß. D eshalb s ollte ma n d ie 

Einladung für Diebe: Wenn man sein Haus verlässt, sollte man die 
Fenster nicht offen, auf nicht gekippt lassen.  Foto: Adobe Stock

Haus- oder Wohnungstür n ie 
einfach nur zu ziehen, sondern 
auch abschließen. Auch Fenster 
können speziell gesichert wer-
den, damit sie nicht einfach auf-
gehebelt werden können. 
Darüber hinaus gibt es recht 
simple M aßnahmen, u m si ch 
vor E inbruchsversuchen zu  
schützen: Im Erdgeschoss er-
schweren h eruntergelassene 
Rollläden den Einstieg durch 
Fenster o der T errassentür. 
Ebenso w ie f ür Au toinnen-
räume gilt auch für die privaten 
Wände: Lassen Sie keine Wert-
gegenstände offen sichtbar auf 
Wohnzimmertisch, Kommode 
und Co. liegen. Alles, was den 
Anreiz f ür ei nen D ieb s enkt, 
leistet einen Beitrag zum Ein-
bruchschutz. 

®

Mit einer HOMEtherm®

Wohnungseingangstür       sind wir sicher!

gehört bei KOMPOtherm® zum Standard

Höchste      Sicherheit
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www.kompotherm.de

Es kann jeden treffen – Aber nicht mit uns!

alle 3,5 Minuten
wird in Haushalte
eingebrochen

Schützen Sie sich
mit einer
KOMPOtherm® Tür

KOMPOtherm® Messezentrum
900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

Montag, Donnerstag, Freitag 10.00  –  19.00 Uhr
Samstag  9.00  –  14.00 Uhr
Sonntag 14.00  –  17.00 Uhr

Dienstags und mittwochs Termin nach Vereinbarung

Industriestraße 24 • 33397 Rietberg • Tel. 0 52 44 / 97 59 60
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Sicherheit für Ihr Zuhause
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Fachbetrieb für Gebäudesicherheit
und Partner der Initiative

Friedrichsdorfer Str. 54
33335 Gütersloh

Tel.: 05241 / 9769-0
www.mesken-gt.de

www.einbruchschutz-mesken.de

SIND SIE SICHER, DASS SIE 

KEINEN UNGEBETENEN BESUCH 

BEKOMMEN?

Wir beraten Sie gerne zu:
· Sicherheitsfenstern und -Türen

· Nachrüstung mit Sicherheits-

beschlägen

Zuhause immer mit einem sicheren Gefühl
Die modernen HOMEtherm®  Wohnungseingangstüren machen es möglich 
Rietberg. Mehrfamilienhäuser 
nehmen Einbrecher gerne mal 
ins Visier. Dabei gelangen sie 
mitunter recht leicht ins Haus, 
denn nach aktuellen Gerichts-
entscheiden dü rfen Ha ustü-
ren von Mehrfamilienhäusern  
nicht mehr abgeschlossen wer-
den, d amit d ie B ewohner i m 
Ernstfall schnell aus dem Ge-
bäude f lüchten können. 
Die H OMEtherm® W oh-
nungseingangstüren von Hart-
wig & Führer machen das ei-
gene Zuhause dennoch absolut 
sicher. Denn auf d iese ausge-
reifte T ürenkollektion ha t 
das Verler Familienunterneh-
men d ie g uten Ei genschaf-
ten der eu ropaweit g efragten 
KOMPO therm® A lumini-
um-Haustüren komplett über-
tragen. 
So er füllen d ie st abilen 
 HOMEtherm® Wohnungsein-
gangstüren serienmäßig die An-
forderung der Widerstandsklas-
se RC 2 und entsprechen somit 
den p olizeilichen Empfehlun-
gen. HOMEtherm® Türen in  
der RC 3 V ariante mac hen e s 
den Dieben noch schwerer. 
Auch vor Lärm aus dem Trep-
penhaus schützen die Türen.
Beim Design haben Eigentü-
mer, Bauherren und Architek-
ten eine Menge Gestaltungs-

freiheit: D ie H OMEtherm®  
Türen g reifen den St il de s 
Hauses i nnen opt imal au f. 
Von glatten Türblättern im ed-
len Holzdesign bis zum k las-
sisch-eleganten L andhausde-
sign mit Lichtausschnitten und 
Sprossen bildet die Kollektion 
alle Wünsche ab. Weiter bie-
tet KOMPOtherm® zahlreiche 
Sonderfeatures an, welche die 
Wohnungseingangstüren zu  
den I nnenräumen der W oh-
nung n och e inmal a ugenfäl-
lig au fwerten: M it E chtleder 
bezogene Innendrücker gehö-
ren ebenso dazu wie eine integ-
rierte, beschreibbare Glastafel, 
auf der sich Familiennachrich-

ten s chnell v erbreiten l assen. 
Ausklappbare Garderobenha-
ken mit Magnetverschluss, ein 
bodentiefer S piegel u nd v iele 
weitere Ges taltungsoptionen 
komplettieren d as g roße A n-
gebot. 
Ein System für höchste Anfor-
derungen im Sicherheitsbereich 
„Brand- und Rauchschutz“ bie-
tet die HOMEtherm®  T 30.
Und das Beste: Die KFW un-
terstützt die Anschaffung der 
sicheren HOMEtherm® Woh-
nungseingangstüren m it e i-
nem f inanziellen Z uschuss. 
Bei der Beantragung sind die 
Fachhandelspartner gerne be-
hilf lich. 

Für mehr Sicherheit: Zuschüsse fördern Einbruchschutzmaßnahmen 
Kreis Gütersloh. Um das ei-
gene Zuhause besser vor Ein-
bruch z u s chützen, g ibt e s 
verschiedene Möglichkeiten. 
Türen u nd F enster k önnen 
nachgerüstet oder mit besse-
ren Schlössern versehen wer-
den. Wichtig z u w issen i st, 
dass es dabei auch förderfä-
hige E inbruchschutzmaß-
nahmen g ibt. D ie Z uschüs-
se f ür s olche M aßnahmen 

beträgt bei Investitionen zwi-
schen 500 und 1.000 Euro 20 
Prozent, bei einer höheren In-
vestitionssumme 10 P rozent.

Viele Schutzmaßnahmen
werden sogar gefördert

Alternativ werden förderfähi-
ge Maßnahmen über ein Dar-
lehen üb er 50 .000 Eu ro pro 
Wohneinheit unterstützt. 

Ansprechpartner für derlei Zu-
schüsse ist d as Infocenter der 
Kreditanstalt f ür Wiederauf-
bau ( KfW). K redite g ibt e s 
über d ie F inanzierungspart-
ner der KfW, dies ist in vielen 
Fällen Ihre Hausbank. 
Der A ntrag au f Fördermittel 
muss noch vor Beginn der je-
weiligen Ma ßnahme ge stellt 
werden. D ie A rbeiten m üs-
sen dann du rch eine Fachfir-

ma durchgeführt werden. Ei-
genleistung o der d ie A rbeit 
privater Helfer ist n icht för-
derbar. 
Auf der I nternetseite de s 
Kreises Gü tersloh f inden    
Sie u nter dem R eiter „ Ein-
bruchschutz“ neben weiteren 
nützlichen I nformationen 
zum Einbruchschutz auch ei-
nen Link, der Infos zur staat-
lichen Förderung gibt. 

Die Haustüren von HOMEtherm bieten viele verschiedene Designmög-
lichkeiten an, wie zum Beispiel aus hochwertigem Nussbaum.     Foto: privat
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Hilfe beim Termin für die Impfung gegen Corona bietet die Stadt Rietberg in Kooperation mit dem Deutschen 
Roten Kreuz (DRK) an. Das unterstützen Wilfried Dörhoff (Leiter der städtischen Abteilung Jugend, Sozia-
les und Wohnen, v.l.), Jennifer Wilhelmstroop (Leiterin des Sozialen Arbeitskreises beim DRK), Bürgermeister 
Andreas Sunder und DRK-Vorsitzender Dieter Nowak.  Foto: privat

Niemand muss auf seinen Impftermin verzichten
Die Stadt und das DRK bieten Senioren in Rietberg unbürokratisch Hilfe und auch Begleitung an

Rietberg. Einen Termin für die Impfung gegen das Corona-
virus zu vereinbaren, ist für viele ältere Mitbürger in diesen 
Tagen eine Herausforderung. In einer Telefonschleife aushar-

ren oder sich online einen Termin sichern – damit sind vie-
le Senioren überfordert. Die Stadt R ietberg und das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) bieten ab sofort Unterstützung an. 

Unbürokratische Hilfe bekom-
men Senioren gleich in mehr-
facher H insicht: B ei der V er-
einbarung eines Termins oder 
auch, wenn sie nicht wissen, von 
wem sie sich auf dem Weg zum 
Impfzentrum nach Gütersloh 
(ehemaliger Naafi-Shop an der 
Marienfelder Straße) begleiten 
lassen so llen. A nlaufstelle f ür 
den ersten Kontakt ist die Ab-
teilung J ugend, S oziales u nd 
Wohnen bei der Stadt Rietberg. 
Unter Telefon 05 244/986306 
können sich Senioren melden, 
wenn sie Unterstützung benö-
tigen. Mitarbeiter der Stadt sind 
dabei behilflich, einen Termin 
im Impfzentrum zu vereinba-
ren. Ebenfalls im Angebot ist  
ein eh renamtlich organisierter 
und k ostenloser B egleitdienst 
zum T ermin, der fe derfüh-
rend durch das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) Rietberg organi-
siert wird. Über die Stadt wird 
der Kontakt an das DRK wei-
tervermittelt. Hier sorgt dann
Jennifer Wi lhelmstroop, L ei-
terin des Sozialen Arbeitskrei-
ses des DRK, dafür, dass ehren-
amtliche Helfer und Senioren 
zusammenfinden. 
Bürgermeister Andreas Sunder 
ist sich zwar sicher, dass viele äl-
tere Menschen in Rietberg Fa-
milienangehörige, Na chbarn 
und F reunde h aben, d ie b e-
hilflich sein können, sollte es 
mit dem Impftermin schwierig 

werden. Er möchte aber auch si-
cher sein, dass niemand auf die 
so wichtige Impfung verzichten 
muss, weil er die Organisation 
nicht b ewältigen k ann. „ Wir 
lassen in Rietberg niemanden 
allein. Es ist für mich selbstver-
ständlich, dass wir unsere Seni-
oren an dieser Stelle unterstüt-
zen. Besonders freue ich mich 
über die unkomplizierte Koope-
ration mit dem DRK.“ Vorsit-
zender D ieter N owak m usste 
nicht l ange üb erlegen, a ls d ie 
Anfrage de s Bü rgermeisters 
kam. „ Das ist g ar k eine F ra-
ge, dass wir uns bei dieser tol-

len A ktion b eteiligen. E s ist 
jetzt wichtig, dass alle älteren 
Menschen so schnell wie mög-
lich geimpft werden. Das darf 
nicht daran scheitern, dass je-
mand k eine H ilfe b ekommt.“ 
Mit Jennifer Wilhelmstroop ist 
eine erfahrene Seniorenfachfrau 
im Einsatz, die sich wiederum 
auf viele Helfer im DRK verlas-
sen kann. Um die Senioren zu 
schützen, werden nur Ei nzel-
fahrten i m sp eziell ausgestat-
teten D RK-Bulli s tattfinden. 
Das Fahrzeug verfügt über eine 
Einstiegshilfe. Das Tragen von 
FFP2-Masken ist v erpflich-

tend. D ie k ostenfreie H ilfe 
können alle in Anspruch neh-
men, die mit einem Anschrei-
ben darüber informiert worden 
sind, d ass si e ei nen I mpfter-
min v ereinbaren können. D ie 
Telefonnummer 986306 ist z u 
den n ormalen Ö ffnungszei-
ten der St adtverwaltung er -
reichbar: mo ntags vo n 8 .30 
bis 12.30 U hr und von 14 bis 
16.30 Uhr, dienstags von 8.30 
bis 12.20 U hr und von 14 bis 
17 Uhr, mittwochs von 8.30 bis 
12.30 Uhr, donnerstags durch-
gehend von 8.30 bis 18 Uhr und 
freitags von 8 .30 b is 1 2 U hr. 

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 0 52 44 / 76 30 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
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WIR SIND FÜR EUCH DA!

Öffnungszeiten:  Mo - Fr: 8:00 - 19:30, Sa: 8-18 Uhr  

Wir bieten weiterhin an:
þ Verkauf an alle Gewerbe- 

treibenden im Markt.

þ Online reservieren  
und im Markt abholen.

þ Telefonische Bestellung  
und Abholung im Markt.

þ Bestellung online und Abholung im Markt.

Alle behördlichen Auflagen und 
Hygienevorschriften werden eingehalten.

OBI Markt Delbrück
Bösendamm 1 / Gewerbegebiet West
Tel: 05250-9852200

Große Spende an „Mastholte hilft“
Mastholte. Mit unserer Spen-
denwurst-Aktion im Dezember 
haben w ir i n u nseren F ilialen 
Dorfmetzgerei Mastholte und 
im Elli-Markt Benteler eine 
stolze Summe von mehr als 900 
Euro ei ngenommen. „ Diesen 
Betrag haben wir auf 1.000 Eu-
ro au fgerundet“, s o F leischer-

meister Wolfgang Herbort, der 
den Scheck jetzt an „Mastholte 
hilft“, vertreten du rch  Bettina 
Adelmann und Ulrike Börne-
meier, überreicht hat. 
Die F leischerei H erbort b e-
dankt sich ganz herzlich bei al-
len Kunden für d ie tatkräftige 
Unterstützung für diese Aktion. 
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Unterstützung für die jungen Viktorianer erbeten 
Große Spendenaktion statt Sparkassen-Cup: Viktoria Rietberg sammelt für die Sportjugend

Rietberg. Einmal im Jahr lädt 
die Fu ßballjugendabteilung 
zum großen Hallen-Turnier in 
die Sporthalle im Schulzent-
rum. Im Rahmen des traditi-
onsreichen Spa rkassen-Cups 
gastiert dann stets der namhaf-
te Bundesliga-Nachwuchs von 
Borussia Do rtmund, S chal-
ke 0 4, B orussia M önchen-
gladbach oder Bayer 04 Le-
verkusen in  R ietberg. Doc h 
aufgrund d er a ktuellen C o-
rona-Situation m uss der re -
nommierte S parkassen-Cup 
in diesem Jahr ausfallen. „Das 
hat es in der mehr als 25-jäh-
rigen Geschichte des Turniers 
noch nicht gegeben“, sagt Or-
ganisator F rank W eber. Au f 
dieses Novum hä tten e r und 
seine Mitstreiter l iebend gern 
verzichtet. S chließlich ist der 
Sparkassen-Cup n icht n ur 
das absolute sportliche High-
light de s J ahres b ei der V ik-
toria, so ndern m it m ehreren 
Hundert Zuschauern auch die 
wichtigste E innahmequelle 

der Jugendabteilung de s Ver-
eins. „Dank des unermütlichen 
Einsatzes unserer Trainer, der 
Jugendspieler und deren Eltern 
- a llesamt e hrenamtlich, v er-
steht si ch - k onnten w ir m it 
den Ei nnahmen du rch den  
Verkauf vo n G etränken u nd 
Speisen ei nen Großteil u nse-
rer K osten f ür d ie J ugendar-
beit im gesamten Jahr finan-

zieren“, un terstreicht W eber 
die Wichtigkeit des Turniers. 
Finanziell steht der Jugendbe-
reich durch die Absage vor ei-
nem sehr schwierigen Jahr.
Als Ausgleich startet der Ver-
ein nun m it z wei hei mischen 
Partnern ei ne S pendenakti-
on, i n der V iktoria-Freunde 
ihr P fandgeld s penden u nd 
der Fu ßball-Jugend z ugute-

kommen l assen k önnen. I m 
Trinkgut F oschepoth ( Kon-
rad-Adenauer-Straße 6 ) u nd 
Trinkfuchs R ietberg ( Mast-
holter Straße 40a) können 
Kunden ab sofort ihre Pfand-
bons oder ihr Pfandgeld in ei-
ne S pendenbox ei nwerfen. 
Der Erlös kommt ausschließ-
lich der Viktoria-Jugend zugu-
te. „Wir wo llen den K indern 
in unserem Verein weiter tolle 
Sportangebote machen. Daher 
würden wir uns freuen, wenn 
uns der ein oder andere mit sei-
ner Pfandbon-Spende uns ei-
ne kleine finanzielle Hilfe be-
schert“, sagt Frank Weber. Die 
Aktion l äuft bis z um 28. Fe-
bruar.
Im Vorfeld dieser Aktion spen-
dete der E-Center Rietberg be-
reits eine Summe von 500€, die 
ebenfalls der J ugend z ugute-
kommt. „Ein riesiges Danke-
schön für die großzügige Spen-
de. Vor a llem i n der jet zigen 
Zeit ist d as k eine S elbstver-
ständlichkeit“, so Frank Weber.

Dirk Foschepoth (Trinkgut  Foschepoth, links) und Frank Weber hoffen 
auf viele Spenden für die Viktoria Foto: privat
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Bahnhofstraße 91
33397 Rietberg
Tel.: 052 44 / 89 88 
Fax: 0 52 44 / 78 461

Öffnungszeiten
Samstag 13.02. 8 - 15 Uhr
Sonntag 14.02. 8 - 12 Uhr

Liefer-und Abholservice.

am 14.2. ist 

Valentinstag

Dreiste Langfinger bedienten sich am Alkohol-Regal
Zwei Vorfälle, dieselbe Tat: Geschäftsinhaberin stellt die Diebe und verständigt die Polizei

Ein Valentinstag naht, wie kein anderer jemals zuvor
Besonders jetzt ist es eine schöne Geste, liebe Menschen mit einer Aufmerksamkeit zu erfreuen

Bokel. Man f ragt si ch, w ie 
dreist manche Menschen sein 
können: Ende der vo rvergan-
genen Woche k am e s i m L e-
bensmittelmarkt i n B okel z u 
einem Ladendiebstahl, den die 
Inhaberin d es Gesc häfts j e-
doch vere iteln konnte. Gegen 
17 U hr b etrat ei n M ann den 
Supermarkt a n der  K irchstra-
ße. Am Getränkeregal bedien-
te sich der M ann, steckte v ier 
Flaschen Alkohol in seine Jacke 
und wollte das Geschäft verlas-
sen, ohne z u be zahlen. Doc h 
diese Rechnung hatte er o hne 
Franziska Rump gemacht. „Er 
kam mir irgendwie gleich ver-
dächtig vor“, sagt die erfahrene 
Supermarktinhaberin, d ie den 
Frischmarkt in Bokel vor neun 
Jahren eröffnet hat. Sie ste llte 
den Mann zur Rede. „ Da hat 
er mich weggestoßen und an-
gepöbelt, i ch h ätte i hn n icht 
anzufassen“, berichtet Franzis-
ka Rump, die bei dieser Akti-

Rietberg (mad). Zugegeben, 
Valentinstag ist der T ag der  
Liebespaare. Aber im Grun-
de geht es darum, einem Men-
schen, den man ganz besonders 
liebt, dies zu zeigen. Darun-
ter fa llen auch Familienange-
hörige und enge Freunde. Und 
in den Z eiten von Corona, in 
der es gilt, Kontakte zu redu-

Bereits zwei Diebe hatten es in diesem Jahr bereits auf den Frischmarkt 
in Bokel abgesehen.   Foto: privat

on unverletzt blieb. Der Täter 
rannte aus dem Laden und floh 
auf einem Fahrrad in Richtung 
Bokeler K irche. D ank ei ner 
sehr g uten Täterbeschreibung 
konnte die Polizei anschließend 
einen 38- jährigen M ann au s 
Rietberg a ls Tatverdächtigen 

festnehmen, der nun ein Straf-
verfahren wegen r äuberischen 
Diebstahls zu erwarten hat.  
Dies war jedoch nicht der ers-
te Langfinger-Zwischenfall in 
diesem n och s o ju ngen J ahr. 
„Bereits am 7. Januar habe ich 
einen Dieb beobachten können, 

der A lkoholf laschen ei nge-
steckt hatte und verschwand“, 
sagt Franziska Rump. „Irrwit-
zigerweise l ief derselbe Ma nn 
am nächsten Tag wieder in 
mein Geschäft“, berichtet Fran-
ziska Rump, die den Mann an 
dem Tag ste llen k onnte. A ls 
dieser dann renitent wurde, 
sperrte sie i hn k urzerhand im 
Lager des Supermarktes ein, bis 
die Polizei ei ntraf. D ie G ele-
genheit nutzte der Mann dann 
auch n och, um  s ich an  e iner 
Flasche i m L ager g ütlich z u 
tun. „ Angst habe i ch vor s ol-
chen Leuten nicht. Aber ich lass 
mich auch nicht beklauen“, sagt 
Franziska Rump. Schon öfters 
haben sie u nd i hre M itarbei-
terinnen bemerkt, dass Waren 
fehlen. N icht i mmer k ommt 
man den Tätern auf die Schli-
che. Aber wer auf frischer Tat 
ertappt w ird, hat b ei Franzis-
ka Rump zumindest schlech-
te Karten.

zieren und Abstand zu halten, 
kommen manche davon leider 
ein bisschen zu kurz. Warum 
also n icht einmal den Valen-
tinstag dazu nutzen, auch die-
sen Menschen einmal zu sa-
gen, wie wichtig sie sind. Ein 
kleines Präsent, eine Schach-
tel Pralinen, ein bunter Strauß 
Blumen – darüber freuen sich 

auch die Eltern oder die Groß-
eltern (be sonders, wenn v iel-
leicht noch ein selbstgemaltes 
Bild vom En kelkind m it d a-
bei ist) oder die beste Freundin, 
die man zur Zeit einfach nicht 
so häufig sieht. Selbstverständ-

lich steht der P artner am Va-
lentinstag d ennoch im  M it-
telpunkt und auch, wenn e in 
Dinner im Restaurant momen-
tan n icht mög lich ist : D ann 
findet d as Ca ndlelight-Din-
ner eben Zuhause statt.

Zum Valentinstag ist es Tradition, geliebten Menschen eine Freude zu 
machen. Foto: S. Hermann & F. Richter auf Pixabay
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Abschließen, wenn es eigentlich schon zu spät ist. Nur bei uns geht das.

Zahnersatz Sofort – einzigarti-
ger Schutz mit Sofortleistung.

Einzigartig 

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Wolfgang Opitz

Tel 05242 35095
wolfgang.opitz@ergo.de

Service-Center

Hauptstr. 2-4
33378 Rheda-Wiedenbrück

www.dkv-opitz.de

Corona-Impfung: Ansturm bei der Terminvergabe
Kassenärztliche Vereiningung beruhigt: Jeder bekommt auch seinen zweiten Impftermin  
Kreis Gütersloh. Die  Impf-Ter-
minvergabe i n N RW s tartete 
recht t urbulent. Viele A nrufer 
bekamen n ur ei n B esetztzei-
chen z u h ören, o nline st ürz-
te das System ab. Kein Wun-
der: N ach der F reischaltung 
der Buchungssysteme  w urden 
in den ersten Stunden rund 700 
Zugriffe pro S ekunde au f d ie 
Plattform zur Online-Termin-
vergabe ver zeichnet. Auch d ie 
Telefon-Hotlines w urden s tark 
beansprucht, sodass es schließ-
lich zunächst zu einem System-
ausfall s owie z u ei ner R eihe 
verschiedener technischer Stö-
rungen gekommen ist.
Die g ute Nachricht: Mittler-
weile si nd d ie F ehler b eho-
ben. Au ßerdem w urden w ei-

tere Server eingebunden, um 
der ho hen N achfrage n ach 
Terminen gerecht zu werden. 
Trotz aller Widrigkeiten konn-
ten in Westfalen-Lippe bisher 
insgesamt 471.000 Impftermi-
ne (Erst- u nd Zweitimpfung, 
Stand: 27 . J anuar) v ergeben 
werden.
In einigen Fällen ist es vorge-
kommen, da ss B ürger e inen 
Ersttermin, ab er n och k ei-
nen Zweittermin erhalten ha-
ben, wie es eigentlich vorge-
sehen ist. Die Kassenärztliche 
Vereinigung Westfalen-Lippe 
(KVWL) ist über diesen Um-
stand i nformiert u nd w endet 
sich de shalb a n d ie b etroffe-
nen Bürger:
Aufgrund ei nes te chnischen 

Fehlers konnten die Zweitter-
mine für die Corona-Impfung 
nicht i mmer d irekt m it dem 
Ersttermin g ebucht wer den. 
„Wenn Sie vo n d iesem U m-
stand betroffen sind und einen 
Ersttermin, aber noch ke inen 
Zweittermin er halten hab en,

Der zweite Termin wird
bei Erstimpfung mitgeteilt

dann neh men Sie b itte d en 
Ersttermin wahr. Sie erhalten 
Ihren Zweittermin i n d iesem 
Fall von der KVWL bei Ihrem 
Ersttermin i m I mpfzentrum. 
Sie müssen n icht s elbst a ktiv 
werden“, sa gt D r. Di rk Sp el-
meyer, Vorstandsvorsitzender 
der KVWL. 

Gelegentlich landeten die Ter-
min-Bestätigungsmails a uch 
im S pam-Ordner. Di e B ür-
ger sollten deshalb unbedingt 
auch ihren Spam-Ordner über-
prüfen.
„Wir haben in den v ergange-
nen Tagen mit sehr vielen gro-
ßen und kleinen Problemen zu 
kämpfen gehabt und es läuft si-
cherlich an der einen oder an-
deren Stelle noch nicht alles so, 
wie wir es uns für die Bürger 
in Westfalen-Lippe wünschen 
würden. A lle B eteiligten h a-
ben in den v ergangenen z wei 
Tagen unermüdlich daran ge-
arbeitet, die Funktionalität der 
Systeme schnellstmöglich wie-
derherzustellen u nd a nzupas-
sen“, erklärt Spelmeyer.

Regionales Fleisch auf den Tisch  
Rietberg. Die Fleischkammer 
„Anderthalb P fund“ b ietet 
überwiegend Schweinefleisch 
und Wurstwaren nach Haus-
macherart a n. D ie Pro duk-
te stammen aus eigener Tier-
haltung.  Wurst und Schinken 
stellt der Metzgermeister Ma-
nuel Wecker aus Hövelhof für 
die F leischkammer her . S ei 
es ein Sunday Roast oder et-
was f ürs B BQ , G rillf leisch 
und S pieße, s owie S chnit-

zel u nd Gu lasch, natur oder 
gewürzt – a ll d iese qualitati-
ven Fleischwaren gibt es dort 
frisch in der  Theke. Und wer 
gerade auf der Suche nach ei-
nem Geschenk ist, kann hier 
auch Gutscheine oder Präsent-
körbe erwerben.
Gerne nehmen wir Eure Be-
stellungen en tgegen. D ie 
Fleischkammer ist z u f inden 
im Merschhemkeweg 129 in 
Rietberg, Tel.: 0151/70874027.
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Schützen Sie Ihre Haut auch im 
Frühjahr.  Foto: Adobe Stock

Gefährliche Frühjahrssonne – auch in Coronazeiten
Vergessen Sie Ihr Hautkrebsscreening nicht und vereinbaren Sie einen Termin in der Facharztpraxis
Rheda-Wiedenbrück. Ve rges-
sen Sie I hre „ Hautgesundheit“ 
nicht. Regelmäßige Kontrollen  
bei Veränderungen und Haut-
krebsscreening kö nnen f rüh 
Schäden erk ennen. I n Z eiten 
von Corona werden Sie i n un-
serer p rivaten Ha utarztpraxis 
nach st rengsten h ygienischen 
Richtlinien zum Schutze unse-
rer Patienten und unseres Per-
sonals betreut. In unseren d rei 
Warteräumen achten wir darauf, 
dass Sie keine Kontakte zu ande-
ren Patienten haben, denn Ihre 
Gesundheit ist uns wichtig. Na-
türlich freuen sich viele darüber, 
dass nun endlich die Frühjahrs-
sonne w ieder s cheint u nd u ns 
wärmt. A ber di e G efährlich-
keit der Sonneneinstrahlung ist 
grenzenlos und leider oft unter-
schätzt. Hautkrebs ist damit ei-

ne der häufigsten Krebserkran-
kungen geworden. Verändertes 
Freizeitverhalten u nd z uneh-
mende U V-Belastung s trapa-
ziert un sere H aut n achhaltig. 
Sonnenbrände an ungeschütz-
ten Körperstellen bleiben nicht 
ohne Folgen. Die Haut vergisst 
nicht. D er „ Schwarze H aut-
krebs“ hat u m 87 Pro zent z u-
genommen, der „ Weiße Haut-
krebs“ s ogar u m 145 Pro zent. 
Die häufigste durch UV-Strah-
lung hervorgerufene Hautkrebs-
erkrankung ist mittlerweile der 
weiße Hautkrebs mit der V or-
stufe der „ Ak tinischen Kerato-
se“. Seit 2015 ist die AK sogar als 
Berufskrankheit anerkannt bei 
Berufen, die stark UV-Strahlen 
ausgesetzt s ind: Außenarbeiter 
an Straße und Bau, Landwirte, 
Gärtner. Jeder zweite Patient im 

Alter über 60 Jahren hat min-
destens eine A ktinische Kera-
tose, d ie unbehandelt in einen 
invasiven w eißen Ha utkrebs 
übergeht. B ereits i m K indes-
alter ist e s so w ichtig, sich vor  
der intensiven Sonneneinstrah-

lung r ichtig z u s chützen, u m 
Folgeschäden i m A lter v orzu-
beugen. Die Photodynamische 
Therapie (PDT) ermöglicht ei-
ne frühzeitige Behandlung des 
weißen Ha utkrebs o hne o pe-
rative Eingriffe. Die erkrank-
ten Z ellen w erden i m L icht-
raum u nter E inwirkung e ines 
medizinischen G els z erstört, 
während gesundes Gewebe ge-
schont bleibt. Eine engmaschi-
ge Kontrolle a ller Hautverän-
derungen k ann he lfen, g roße 
Schäden f rühzeitig zu verhin-
dern. Lassen Sie sich beraten in 
der privaten Hautarztpraxis von 
Dr. Christina Haut. Die Pra-
xis befindet sich in Rheda-Wie-
denbrück in der Bahnhofstra-
ße 1 0. Vereinbaren Sie ei nen 
Termin unter der R ufnummer 
0 52 42/5 78 95 80.
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Dank modernster Technik digitale Abdrücke ohne Würgereiz.     Foto: privat

Gute Zähne: Die Gesundheit beginnt schon im Mund
Praxis Dr. Haut: Erhalt von Zähnen und Gebissstruktur dank modernster Behandlungsmethoden
Rheda-Wiedenbrück. Di e 
zahnmedizinische Versorgung 
muss w eiterhin f ür I hre G e-
sundheit s ichergestellt se in. 
Denn eine gesunde Mundhöhle 
und Mundhygiene sind die Ba-
sis für ein starkes Immunsystem 
und damit für ein geringeres Ri-
siko, an Corona zu erkranken.
Wir i m D entalzentrum a rbei-
ten nach den strengsten hygieni-
schen Richtlinien zum Schutze 
unserer P atienten u nd u nse-
res Personals. Ei n ho her H y-
gienestandard zum Schutz vor  
Infektionskrankheiten bestand 
schon vor C orona und wird in 
Zeiten der Pandemie noch ver-
stärkt. In den großzügigen Be-
handlungsräumen u nd d rei 
Wartebereichen achten wir da-
rauf, dass Sie keine Kontakte zu 
anderen Patienten haben.

Wir ret ten I hre Z ähne, den n 
mit der mikroskopischen Wur-
zelkanalbehandlung kö nnen 
Zähne e rhalten b leiben. Dr . 
Moritz H aut h at m it ei nem 
Master-Studiengang eine hoch 
qualifizierte Ausbildung durch-
laufen und sich auf dem Gebiet 
der mik roskopischen W ur-
zelkanalbehandlungen s pe-
zialisiert. Er ist M itglied der 
Deutschen Gesellschaft für En-
dodontologie und Traumatolo-
gie (DGET) und ist im Verband 
deutscher zertifizierter Endo-
dontologen (VDZE). Letztge-
nannte gehören zu den kompli-
ziertesten z ahnmedizinischen 
Eingriffen, er möglichen somit 
aber den Z ahnerhalt u nd d ie 
natürliche Gebissstruktur. Die 
Behandlung er folgt m it dem  
Dentalmikro skop. N ach der 

Aufbereitung und Spülung der 
Wurzelkanäle werden diese mit 
einer bakteriendichten Wurzel-
füllung versehen und der Zahn 
mit einer Fü llung oder K rone 
verschlossen. K ommt e s do ch 
zum Zahnverlust, können Im-
plantate eine hohe Lebensquali-
tät herstellen. Und das schonend  
durch 3D navigierte Implanta-

tion. Häufig können somit so-
gar komplexe Knochenaufbau-
maßnahmen vermieden werden.
Vereinbaren Sie ei nen B era-
tungstermin in der Pr axis von 
Dr. Mor itz H aut, M .Sc.,M.
Sc, i n de r B ahnhofstraße 1 0 
in Rheda-Wiedenbrück, unter 
Tel. 05242/5789510. Infos un-
ter www.dentalzentrum-owl.de.



28

– Anzeige –

Gesundheit – Fitness – Ernährung

Mit „Gewusst wie!“ geht‘s durchs Homeschooling in Coronazeiten
Kreis G ütersloh. „Home-
schooling“ ha t s ich in  v ielen 
Familien z um R eizwort en t-
wickelt. K ein Wunder, d enn 
die Kombination Homeoffice/ 
Homeschooling ist ei ne B e-
währungs- un d B elastungs-
probe für den Familienfrieden.
 Norma Schmalenstroer, Inha-
berin de s I nstituts „ Gewusst 
wie!“ weiß, zu welchen Frus-
trationen diese Situation füh-
ren k ann. „ Die Eltern f ühlen  
sich verantwortlich dafür,  dass 
bei ihren Kindern durch  den 
Ausfall de s S chulunterrichts 
keine Bildungsdefizite entste-
hen. Auf der anderen Seite ist 
es für die Kinder und Jugend-
lichen schwer, in der auch für 
sie beunruhigenden und belas-
tenden Situation Selbstdiszip-
lin aufzubringen und „Schule“  
selbstständig zu managen“, so 

die Diplom- Lerntherapeutin. 
Viele Kinder verbringen zudem 
viel Zeit am Handy. Hochbe-
gabte K inder w iederum f üh-
len sich aufgrund der jetzigen 
Situation u nterfordert, w as 

ebenfalls z u ei nem Motivati-
onsloch führt. In ihrer Praxis 
für Lerntherapie unterstützen 
Norma Schmalenstroer und ihr 
Team d ie K ids du rch g eziel-
tes Lerntraining und Coaching 

und v ermitteln  L ernstruk-
turen, A rbeitsorganisation, 
Zeitmanagement u nd Moti-
vation – D inge, d ie f ür d as 
selbstständige L ernen u ner-
lässlich sind.
Besonders prob lematisch ist  
die der zeitige Si tuation f ür 
Schüler, die unter Lern- und 
Leistungsstörungen, wie Le-
gasthenie, Dyskalkulie, ADS 
oder ADHS leiden. Ohne spe-
zielle Förderung haben d iese 
Kinder s chon i m n ormalen 
Schulbetrieb Sch wierigkei-
ten, den Anschluss zu halten. 
Im R ahmen d er L ernthera-
pie werden die Kinder gezielt 
gefördert, i ndem au f St är-
ken au fgebaut w ird, u m d ie 
Schwächen zu beseitigen. Bei 
„Gewusst wie!“ erleben Schü-
ler, d ass H omeschooling er-
folgreich möglich ist.

Norma Schmalenstroer zeigt Schülern in Coronazeiten Perspektiven 
auf, wie sie ihren Schulalltag Zuhause managen können.  Foto: privat

Rietberg. Positive U nter-
stützung m öchte Ergo the-
rapeutin C laudia M enzler 
auch i hren K ollegen g eben. 
Und z war n icht n ur du rch 
geeignete H ygieneausrüs-
tung z um eigenen u nd z um 
Fremdschutz. „Ich möchte in 
der Pandemie ein Zeichen der 
Hoffnung setzen, um wichti-
ge positive Energie in dieser 
für uns alle besonderen Zeit, 
im Arbeitsleben zu fördern 
und zu erhalten“, sagt sie.
An i hrem ei genen Pro jekt 
„Hoffnung“ möchte sie auch 
weitere Menschen tei lhaben 
lassen. „Wir, Ihr Ergothera-
pie-Team Cl audia Men zler, 
unterstützt Sie, Ihre gesund-
heitlichen und persönlichen 
Lebenskrisen selbständig be-
wältigen zu können. Die Co-
rona-Pandemie verlangt von 
uns a llen, nicht aufzugeben, 

sondern du rchzuhalten“, s agt 
die Ergotherapeutin, die seit 10 
Jahren ihre Praxis in Rietberg 
betreibt. Um dies zu schaf-
fen, rät sie dazu, sich den All-
tag ganz bewusst stressfrei und 
positiv zu gestalten. „Denken 
Sie nach dem Aufwachen bei-

Hoffnung – eine wertvolle Energie für Jedermann
Ihr Ergotherapie-Team Claudia Menzler gibt Ihnen hilfreiche Tipps für schwierige Zeiten

spielsweise a n d rei Dinge, f ür 
die Sie d ankbar si nd. G enie-
ßen Sie auc h die k leinen Din-
ge“, empfiehlt sie. Dies steige-
re das Wohlbefinden und kann 
helfen, neue Ener gie z u s am-
meln. „Wir begleiten Sie gerne 
durch diese Zeit“, sagt Menzler.

Claudia Menzler (v.l.) mit stellvertretend für das gesamte Team Mari-
na Sils und Jannis Gerken. Foto: RSA/Addicks

Zur Erweiterung unseres 

Ergo-Teams in Verl 

für den Bereich 

Pädiatrie und Neurologie

suchen wir 
Ergotherapeuten (m/w/d) 

Viele Vergünstigungen warten auf Sie

Anfragen und Bewerbung unter:

ErgoMenzlerBewerbung@web.de  
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Das neue Jahr bringt einige Modernisierungen mit sich 
Die elektronische Patientenakte kommt: Versicherte entscheiden selbst, was gespeichert wird

Kreis Gütersloh. Die Dig ita-
lisierung bahnt sich weiter ih-
ren Weg und bringt in diesem 
Jahr auch im Gesundheits-
wesen ei nige Neuerungen. S o 
müssen die gesetzlichen Kran-
kenversicherungen i hren M it-
gliedern s eit dem 1 . J anuar 
2021 e ine e lektronische Pati-
entenakte (ePA) anbieten. Da-
rin können dann Befunde und 
Therapiemaßnahmen, R önt-
genbilder, Impfungen oder be-
nötigte Medikamente g espei-
chert werden. Dabei entscheidet 
der Versicherte s elbst, ob ei ne 
solche Akte angelegt wird, wel-
che D aten d arauf g espeichert 

Praktisch: Auch die AU
wird digital übermittelt

werden u nd w er Z ugriff d ar-
auf h aben d arf. D amit b ehält 
der Versicherte d ie K ontrolle 
über se ine Ges undheitsdaten. 
Die Nutzung dieser ePA ist für 
die Versicherten kostenfrei, die 
Nutzung er folgt v ia Apps der  
Krankenkasse. Im Patienten-
daten-Schutzgesetz (PDSG) ist 
geregelt, dass Ärzte nur die Pa-
tientendaten in der ePA eintra-
gen, die im Zusammenhang mit 
der aktuellen Behandlung erho-
ben wurden. Arztpraxen müs-

sen bis zum 30. Juni in d ieser 
Sache startbereit sein, andern-
falls drohen ihnen Sanktionen. 
Mit der elektronischen AU-Be-
scheinigung hingegen ist ma n 
noch nicht so weit. Ärzte sol-
len demnächst eine Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung (AU) 
direkt an die Krankenkasse des 
Versicherten übermitteln. Die 
digitale Ü bermittlung macht 
den „ Gelben S chein“ f ür d ie 
Versicherten d ann ü berf lüs-
sig. W o V ersicherte bi slang 
drei F ormblätter vom A rzt 
ausgestellt b ekamen, je weils 
eine f ür den A rbeitgeber, f ür 

Gut abgesichert mit Versicherungen der DKV Generalagentur Opitz
Rheda-Wiedenbrück. B e-
reits s eit ü ber 3 0 J ahren k ön-
nen Kundinnen und Kunden in 
Rheda-Wiedenbrück und Um-
gebung rund um die Themen 
Kranken-, L ebens-, U nfall- 
und Sachversicherungen auf die 
Fachkompetenz der DKV und 
ERGO Generalagentur Wolf-
gang Opitz zählen. 
Wolfgang Opitz und sein Team 
bieten mehr, a ls Sie er warten, 
denn dieses ist die Maxime der 
Generalagentur. S ervice u nd 

Kundenzufriedenheit l iegen 
Wolfgang O pitz u nd s einen 
Mitarbeiterinnen am Herzen.
Das persönliche Steckenpferd 
des A genturinhabers ist d ie 
private P f legeversicherung, 
die g erade i n der heu tigen 
Zeit i mmer meh r a n Ste llen-
wert gewinnt. Aber auch die 
private Z usatzversicherung 
für gesetzlich Versicherte (von 
ambulanter üb er st ationärer 
Absicherung bis hin zur Zahn-
zusatzversicherung) stehen bei 

Wolfgang Opitz ganz hoch im 
Kurs. Besonderes Highlight im 
Produktportfolio der Agentur 
ist der ERGO Zahnersatz-So-
fort. Diese Versicherung kann 
man tatsächlich noch abschlie-
ßen, auch wenn die Behand-
lung schon begonnen hat oder 
angeraten ist.  
Auf a lle I hre Versicherungs-
fragen b ekommen Si e b ei 
Wolfgang O pitz u nd s einem 
Team ver lässliche u nd ko m-
petente A ntworten u nd L ö-

sungsmöglichkeiten. 
Wolfgang O pitz u nd s eine 
Mitarbeiterinnen stehen I h-
nen montags b is donnerstags 
von 9.30 bis 13 U hr und von 
15 b is 17 U hr, s owie f reitags 
von 9.30 bis 13 U hr sehr ger-
ne persönlich zur Verfügung. 
Die D KV G eneralagentur 
Opitz finden Sie in der Haupt-
straße 2-4, 33378 Rheda-Wie-
denbrück, Kontakt über Tele-
fon: 05242/35095 oder www.
dkv-opitz.de. 

· Krankengymnastik
· Manuelle Lymphdrainage
·  Krankengymnastik auf 

neuro-physiologischer 
Grundlage (PNF)

· Craniosacrale Techniken
· Klassische Massage
· Triggerpunkt-Behandlung
· Wärme-/Kältetherapie
· Hausbesuche

seit 5 Jahren in Mastholte

die Krankenversicherung und 
für si ch s elber, muss si ch der 
Krankgeschriebene demnächst 
nicht mehr um die Meldung 
bei Arbeitgeber und Kranken-
kasse kümmern. Geplant war 
die digitale Übermittlung ur-
sprünglich auch für den 1. Ja-
nuar 2021. Doch weil die da-
für erforderliche Technik noch 
nicht üb erall f lächendeckend 
verfügbar ist , weder au fseiten 
der Praxen noch aufseiten der 
Kassen, h at si ch d ie K assen-
ärztliche B undesvereinigung 
(KBC) d afür au sgesprochen, 
den Start au f den 1 . Oktober 
zu legen. Foto: Michael Schwarzenberger auf Pixabay
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Starten Sie mobil in den Frühling
Rietberg. Die eigene Mobili-
tät ist ein Grundbedürfnis des 
Menschen. Vielen g ehbehin-
derten Personen b leibt d ieses 
jedoch vorenthalten. Die F ir-
ma e Mobile S udahl v erhilft 
mit einer großen Auswahl an 
Elektromobilen zu neuer Mo-
bilität. H ierbei muss es  n icht 
immer d ie teu re L uxusvari-
ante s ein. Ei n G ebrauchtge-
rät ist eine gute Sparmöglich-
keit. Alle Gebrauchtgeräte von 
eMobile S udahl si nd g eprüft 
und gewährleisten vollständi-
ge Funktionsfähigkeit. Sie er-
halten b ei u ns a lles au s ei ner 
Hand: Produkte, Beratung und 
Service. Damit können Sie si-
cher sein, dass Sie ein qualita-
tives Produkt erhalten.
Wir von eMobile Sudahl legen 
nicht n ur Wert au f k unden-
nahe B eratung, s ondern l as-

Rund um die Baby-Gesundheit
Kreis G ütersloh. L ange 
Zeit waren sie g anz normal: 
die U ltraschalluntersuchun-
gen in der Schwangerschaft. 
Sie wurden durchgeführt, um 
zu schauen, ob si ch das Ba-
by normal entwickelt und, 
für d ie E ltern, d ie e s i nte-
ressierte, zu schauen, ob man 
ein Mädchen oder einen Jun-
gen erwarten durfte. 
Doch seit Anfang des neuen 
Jahres dürfen gynäkologische 
Praxen d iese U ltraschall-
untersuchungen in  3 D un d 
4D nicht mehr durchführen, 
sofern sie n icht medizinisch 
notwendig si nd. 3 D-Auf-
nahmen z eigen d as U nge-
borene in dreidimensionalen 
Bildern, 4 D er möglicht e s, 
das K ind l ive in  Be wegung 
zu z eigen. S olche U ntersu-
chungen si nd nun nur noch 
erlaubt, wenn der Frauenarzt 
dies f ür m edizinisch n ot-
wendig hä lt, be ispielsweise 

bei Entwicklungsstörungen. 
Begründet w ird d as Verbot 
mit mög lichen g esundheit-
lichen R isiken f ür den Em -
bryo du rch d ie hohe U ltra-
schallintensität. W eiterhin 
geben wird es die 2D-Unter-
suchungen. Wenn der  A rzt 
dabei E ntwicklungsstörun-
gen feststellt, so dürfen auch 
weiterhin 3D- oder 4D-Un-
tersuchungen du rchgeführt 
werden. 
Eltern, deren Ba by z u f rüh 
auf d ie W elt g ekommen 
ist, s ollen nun ei nen l änge-
ren Anspruch auf Elterngeld 
zugesprochen b ekommen. 
Wenn d as K ind m indestens 
sechs W ochen vor dem ei -
gentlichen E ntbindungster-
min geboren wurde, erhalten 
die Eltern einen Monat län-
ger Elterngeld. Damit sollen 
mögliche Ent wicklungsver-
zögerungen des Kindes auf-
gefangen werden. 

sen Sie auc h n ach dem K auf 
nicht a lleine. Wir s tehen Ih-
nen f ür Lieferung, Reparatu-
ren und Wartung jederzeit zur 
Verfügung. Auf Ihre Wünsche 
und individuelle Anforderun-
gen geht eMobile Sudahl mit 
der v ielfältigen Pro duktaus-
wahl g ezielt ei n u nd er mög-
licht Ihnen ein eigenständiges 
Leben. Wir führen verschiede-
ne Modelle, die mit einer Ge-
schwindigkeit vo n 6 u nd 4 5 
km/h fahren können. Mit un-
seren E-Mobilen g arantieren 
wir Fahrspaß von bis zu 70 km 
Reichweite. 
Sie erreichen uns an der Glen-
nestraße 2 in Lippstadt zu den 
Öffnungszeiten dienstags und 
donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
sowie s amstags vo n 9 .30 b is 
12.30 Uhr oder nach Vereinba-
rung unter Tel: 0160/5040975.
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In der Coronazeit sorgenfrei zum Arzt
Moderne Ausstattung der Augenarzt-Praxis ermöglicht sicheren Besuch

Delbrück. Di e A ugenarzt-
praxis von Dr. Daniel Neferu
ist d ie A dresse f ür Au -
genbeschwerden i m Delb rü-
cker Raum. Doch v iele Men-
schen s orgen sic h heu tzutage 
vor ei nem A rztbe such u nd 
verschieben diesen, aus Angst 
vor ei ner C orona-lnfektion, 
auf u nbestimmte Z eit. „ Das 
muss n icht se in“, m eint Dr . 
Daniel N eferu. Di e m oder-
ne Aus stattung der Pr axis er-
mögliche  einen sicheren Auf-
enthalt, vo n der R ezeption 
bis z ur B ehandlung. D afür 
hat der F acharzt f ür Au gen-
heilkunde ei gens ei ne W är-
mebildkamera a ngeschafft. 
Diese er fasst a m Pr axis -
eingang die Körpertemperatur 
des Besuchers. Eine integrierte 
künstliche  Intelligenz erkennt 
Gesichter, um Fehlmessungen 
zu vermeiden. Die Körpertem-
peratur wird auf einem großen 

Berührungslose Körpertemperaturmessung im Eingangsbereich  Fotos: privat

Monitor angezeigt. So können  
Fiebersymptome früh erkannt 
bzw. a usgeschlossen w erden. 
Des Weiteren w erden s elbst-
verständlich s ämtliche V or-
gaben der C orona-Schutz-
verordnung erfüllt, damit sich 
die Patienten sorgenfrei auf ei-
ne professionelle sowie siche-
re Betreuung und Behandlung 
einstellen können.
Unter dem L eitsatz „ Endlich  
wieder scharf sehen!“ umsorgt 
das Team um Dr. Daniel Nefe-
ru seine Patienten vollumfäng-
lich. Grauer- und Grüner-Star 
Behand lung, Vorbeugung ge-
gen N etzhautablösungen, 
Schlaganfallprophylaxe o der 
Gutachten und Tests verschie-
denster Art sind nur ein Aus-
zug des umfassenden Behand-
lungsangebots d er m odernen 
Augenarztpraxis.
Das H erzstück b ildet d ie 
Augen chirurgie: I n d er p ra-

xisinternen Au genlaserklinik 
greifen ä rztliches Fachwissen 
und v iel Operationserfahrung 
ineinander, u m v ielen Patien-
ten wieder zu scharfem Sehen 
und neuer L ebensqualität z u 
verhelfen. V ielen M enschen 
fällt es mit zunehmendem Al-
ter s chwierig, z u L esen o der 
Details im  F ernsehen wa hr-
zunehmen. Doch es gibt Ent-
warnung: „ Jede F orm v on 
Sehschwäche, egal ob Kurz-, 
Weit- o der S tabsichtigkeit, 
ist b ehandelbar“, erk lärt der 
Augenarzt. Da rüber h inaus 
bringt e r e benfalls E xpertise 
in Akupunktur -Therapien und 
Ernährungs beratungen mit. So 
wird das  B ehandlungsspekt-
rum vollständig abgerundet.
Die Pr axis vo n Dr. D aniel
Neferu befindet sich in Del-
brück i n de r T hülecke 1  
und i st e rreichbar un ter Tel. 
05250/52900.

Ihr Kind ...
· kämpft täglich mit dem    
 Lernmaterialien?

· gibt beim Lernen vor- 
 schnell auf?

· benötigt Motivation,   
  Arbeitsorganisation,   
 Lerntechniken?

Dann sollten wir uns  
kennenlernen.

Lernen statt Pauken!

Gewusst wie!  
Praxis für Lerntherapie
Norma Schmalenstroer 
Diplom-Lerntherapeutin

Institut Gütersloh:  
Kahlertstraße 84 
33330 Gütersloh

Institut Verl:  
Paderborner Straße 37 
33415 Verl 

Fon + Fax: 05241 5272683 
www.gewusstwie-lerntherapie.de

Belastungsprobe 
Homeschooling?

Rietberger Straße 79b · Mastholte · Telefon 029 44/9 78 50 50

&Sommer
Fenske

Praxis für Physiotherapie / Ergotherapie
• Ergotherapie
• Konzentrationstraining
• Sensorische Integration
• Handtherapie
• Sensometrische 

Behandlung Kollege (m/w/d) gesucht!

• Psychisch- funktionelle Behandlung
• Motorisch- funktionelle Behandlung
• Behandlung von Kindern und 

Jugendlichen
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Traditionsgaststätte verlässt Westerwiehe   

Westerwiehe (dg). Jahrzehn-
telang w ar sie ei n b eliebter 
Treffpunkt i n W esterwiehe: 
die Gaststätte von Kreuzheiden 
Ria. Die Theke im Gastraum 
war „ Nachrichtenbörse“ be i 
gepf legten Ge tränken u nd 

dörf lichem M iteinander. D ie 
Wirtin w ar b eliebt, i hr g ast-
ronomischer Betrieb geschätzt 
für seine g ute Küche und d ie 
Wohlfühl-Atmosphäre. B ei 
jeder Art von Feierlichkeiten, 
seien es Geburtstage, Hochzei-

ten, V ereinsveranstaltungen, 
man traf sich bei Kreuzheiden 
Ria. 1937 hatte i hr Vater das 
Gasthaus erö ffnet. Sie üb er-
nahm 1965 den B etrieb u nd 
baute ihn weiter aus. Gaststu-
be, 16 Fremdenzimmer sowie 

ein großer Festsaal waren letzt-
lich die Basis für ein florieren-
des Geschäft. Aber der Wandel 
in der Gastronomie hinterließ 
auch in d iesem Unternehmen 
seine Spuren. 2013 übernahm 
Elektromeister Alfons Külker 
aus Westerwiehe d as g esam-
te Anwesen im Rahmen ei-
ner Versteigerung. B is z u i h-
rem Tod, Rosenmontag 2018, 
konnte Ria Kreutzheide in ih-
rem H aus w eiterhin wo hnen 
und ihren geliebten  Gastraum 
betreiben. Nun ist die Zeit ge-
kommen, den O rt a nders z u 
nutzen. Nach Abriss der alten 
Gebäude wird auf dem Grund-
stück eine Wohnbebauung er-
richtet. F otos: RSA/Rehling
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Familienanzeigen

Statt Karten

Danke...

...sagen wir allen, die uns nicht allein ließen, 
sich uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten.

Alle, die sich gerne an Guido erinnern, 
möchten wir einladen, eine Kerze anzuzünden und an ihn 

zu denken.

Lisa Honnerlage
Familie Regenberg & Gödecke

 
Sechswochenseelenamt in unseren Herzen statt.

Guido Regenberg
*18.10.1966
†13.12.2020

Wir gratulieren unseren Eltern und Großeltern zur

Diamantenen Hochzeit 
am 07. Februar 2021.

60 Jahre habt Ihr Euer Eheversprechen gehalten und 
gute und schlechte Zeiten gemeinsam durchlebt!

Seit es uns gibt, wart Ihr immer für uns da.
Für Eure vielfältige Unterstützung und die wunderschöne 

gemeinsame Zeit danken wir Euch von Herzen.

Weiterhin alles Gute für Eure Ehe wünschen euch
Christiane und Welf mit Emma, Sandra und Markus, Lisa und PhilippErika und Jupp Hillmann

Verkauf
Sehr gut erhaltenes Ecksofa zu verk. 
Tel. 05244-5631
Herren-Oberbekleidung Gr. 54, XL 
und XXL günstig zu verk. Tel. 05250-
6458 Bitte auf AB sprechen.
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Damen-Motorradhose Textil, P ro-
biker, Gr. 20, mit herausnehmbar em 
Innenfutter, neuw ertig. Tel. 0171-
5496168
Damen-Motorrad-Jacke Fastway, 
Textil, Gr . 40,  mit herausnehmba-
rem Innenfutter, neuwertig. Tel. 0171-
5496168
Haberland Fahrr.-Lenkertasche, Grö-
ße verstellbar, mit K lickverschluss, zu 
verk. Tel. 05244-7659
Braune Herr.-Lederjacke, sehr gu-
te Verarb., Gr. 58, kaum getr., NP 285 
Euro, für 85 Eur o abzug . Tel. 0157-
36963203
Hantelset 6 Scheiben x 2,5 kg und 10 
Scheiben x 1,25 kg für 35 € abzugeben. 
Tel. 0176-93538283
Gittercontainer verschiedene Ar ten 
für Wäschereien, Preis ab 112 € (VHB) 
zzgl. Versandkosten. Tel. +420-234-
092503
Rollwagen mit Federboden. Außen-
maße: 885x630x872 mm. Preis 235 €  
(VHB) zzgl. Versandkosten. Tel. +420-
234-092503
Kinderbett aus massiv em Buchen-
holz, 126 x 65 x 100 cm,  Preis 109 €  
(VHB) zzgl. Versandkosten. Tel. +420-
234-092503
Kartoffelkiste für 6 Z entner, durch 
Flügelschrauben leicht aufzubauen, 20 
€. Bilder gern vorab. Tel. 05258-940640

Rebecca Schirge (v.l.) und Steinkauz-Projektkoordinator Herbert Wolf 
(beide Stiftung Pro Artenvielfalt) schauen sich bei einem Termin in Riet-
berg mit Grundbesitzer Carl Philipp Tenge-Rietberg die urwüchsigen 
Kopfweiden an.  Foto: privat

Schutz für die Steinkauze
OWL-Projekt: Unterstützung der Bürger hilft

Kreis Gütersloh. Die Stiftung 
„Pro Artenvielfalt“ hat ein um-
fangreiches Schutzprojekt ge-
startet, d as dem hei mischen 
Steinkauz und vielen Hundert 
weiteren V ogel-, Sä ugetier- 
und Insektenarten wertvollen 
Lebensraum s ichert: In  Zu -
sammenarbeit mit einem qua-
lifizierten Baumpflege-Unter-
nehmen realisiert die Stiftung 
im Raum OWL den notwen-
digen Pflegeschnitt Hunderter 
Kopfweiden – auch in Rietberg. 
Kopfweiden sind die bevorzug-
ten Nist- u nd Br utplätze der 

kleinen Tag-Eule. Damit die-
se letzten wertvollen Refugien 
für den Steinkauz nicht verlo-
ren gehen, benötigen die noch 
existierenden Weichholz-Bäu-
me ei nen au fwendigen, f ach-
gerechten Ko pfbaumschnitt. 
Landeigentümer, d ie I nte-
resse hab en, i hre Ko pfwei-
den f ür d ieses A rtenschutz-
projekt pflegen zu lassen oder 
die Standorte für die Anpflan-
zung neuer Kopfweiden bereit-
stellen wollen, können sich bei 
der Stiftung melden unter Tel. 
0521/2997881.
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Pflege ist Zukunft

Wir bieten Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01.04.2021 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

oder 

Altenpfleger (m|w|d)

Außerdem suchen wir 

zur Verstärkung 

unseres Teams

Pflegehelfer (m|w|d)

sowie 

Hauswirtschaftskraft (m|w|d)
für den Bereich Kochen

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 

33332 Gütersloh

Stellenmarkt/Jobs
Haushaltshilfe gesucht für N euen-
kirchen für 1-Personenhaushalt, freie 
Zeiteinteilung, mit Anmeldung. Kon-
takt: 05244-904279
Hausfrau, 39 J ., sucht P utzstelle in 
Rietberg und Umg ebung. Tel. 0176-
45820161
Wir s uchen zum nächstmöglichen  
Termin einen technisch versierten und 
flexiblen Mitar beiter auf 450-€-Ba-
sis, mit A ussicht auf F esteinstellung. 
Bei Interesse erreichen Sie uns unter 
02944 50 900 40 Nordemann GmbH, 
Rietberg/Mastholte
Zuverlässige Haushaltshilfe gesucht, 
3-4 S td. pr o Woche. Tel.: 05244-
77612

Kopfsteinpflaster Granit, gebraucht, 
Maße ca. 10x10, ca. 400 Steine zu ver-
kaufen. Preis verhandelbar. Tel. 0151-
6512393
Herren-Lederjacke, Gr. 52, schwarz, 
guter Zustand, für 40 € zu v erkaufen. 
Tel. 05244-1211
Damenjacke Gr. 40,  L ama-Alpaka, 
hell, sehr guter Z ustand, für 40 € zu  
verk. Tel. 05244-1211
Göricke schw. D .-Fahrrad S hima-
no, 7-Gang , unplatt bare R . Gr . 40-
622, Doppelständer, 100 € VHB, Tel. 
05246-2768
Halbhoch-/Spielbett weiß, 90x200 
cm, mit Rollrost, Leiter u. blauen Vor-
hängen, umbaubar zu normalem Bett,  
VB 150 €, Tel. 78784
Garderobe 5-tlg. Buche + separatem  
Schuhschrank, gut erhalten, preisgüns-
tig abzugeben. Tel.: 05244-975705
4 Öl-, Wasser-Tanks je 1.000 l; 2 Aqua-
rien 60er, Zubehör, 45 €; Nano-Terrari-
um 60x52x50 cm, o. Zube., 25 €; Kin-
dertrettauto 1-4 J. Tel. 05258-6053671

Verkaufe neuen T upperware Pas-
ta-Maker 1,9 l für die Mikr owelle, 12 
€; Stiefeletten grau v. Tamaris, Gr. 36, 
28 €. Tel. 0171-7447220
2 F leyer E-Bikes, top gepflegt,  tech-
nisch u. optisch OK, zu v erk. Bei In-
terresse Tel, 02944-7526
1 Eckbank, 3 Stühle und 1 Tisch ge-
gen 1 Kiste Hohenfelder Pils abzuge-
ben. Tel. 0157-59602509
Spielküche Holz weiß (IKEA) mit viel 
Zubehör, Herdplatten leuchten, Füße 
höhenverstellbar, 65 €. Tel. 78784

Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Seniorin, NR, sucht helle Wohnung, 
2-3 Zimmer, Dusche, Balkon/Terras-
se, c a. 60-70 qm,  max. 500 € warm,  
Verl 20 km. Tel. 0151-21465847

Auto
Wir k aufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Fahrradträger für Anhänger kupp-
lung für 2 R äder, Nutzlast 45 kg , 95 
€. Tel. 05244-8972

Brillen – Kontaktlinsen

Augenoptikermeister
Rathausstr. 9 • � 0 52 44 / 74 83

33397 RIETBERG

Hochwertiger, höhenverstellbarer 
Moll S chreibtisch mit S tuhl zu v er-
kaufen, Gesamtpreis: 170 €. Selbstab-
holung. Tel.: 0160-4014508
Original Fatboy in der F arbe rot zu  
verkaufen, guter Z ustand, neuwertig, 
180x140. Tel.: 0160-4014508
Inliner Größe 31-34 (verstellbar), gu-
ter Zustand, neuwertig, Preis: 10 €. Tel.: 
0160-4014508
Inliner Größe 49 zu v erkaufen, inkl. 
Schoner, guter Z ustand, P reis: 10 €.  
Tel.: 0160-4014508
Gardine 4 R undbogen + 4 S ei-
tenschals + Gardine H 1,20 x B 4,50 m; 
Klapp-Polsterliege 1,90 x 70 x 9; Elek-
trogrill mit Scheibe, Dreh, günstig ab-
zug. Tel. 05244-8253
Kommode mit Schubladen, dunkel, H 
70 x B 70 x T 30; Gardine 4 Rundbogen 
+ 4 Seitenschals H 2,45; Gardine H 1,20 
x B 4,50, günstig abzug. Tel. 05244-8253

 Mastholte, Westenholzer Straße 115
Telefon 0 29 44/5 84 60

 Aushilfe m/w/d  
in der Kommissionierung, 

2-3 mal wöchentlich gesucht
Fleischerverkäufer m/w/d

als Aushilfe gesucht

Fleischerei Herbort 
Bewerbung per E-Mail  

Fleischwaren-Herbort@t-online.de
oder Tel. 0160/97207729

Klavier „Hupfeld“, helle Eiche , mo-
derne Form, aus P latzgründen abzu-
geben! VHB 1.000 €. Tel. 05246-2768
Wunderschöne, weiche Kuschelpup-
pen zum liebhaben, handgearbeitet, un-
bespielt, 30-50 €. Gerne zum Ansehen! 
Tel. 05246-2768
Wunderschöne Porzellan-Fingerhut-
sammlung, 42 Stck. im Setzkasten, ab-
zugeben, 50 € VHB. Tel. 05246-2768
Aufschnittmaschine v. Graf; Gardi-
nenstange weiß, B 1,50.  Tel. 05244-
8253

Haselhorststraße 50
33397 Rietberg (Mastholte)

Fon: 0 29 44 | 97 90-20
Fax: 0 29 44 | 97 90-50
www.kraehenhorst.deH O C H B A U

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
flexible Verstärkung: 

Buchhalter, Steuerfachangestellter o. 
Verwalter (m/w/d) 

mit Berufserfahrung, in Teilzeit. 
Theoretische + praktische Erfahrung in Buchhaltung,

Haus/Wohnungsverwaltung, MS-Office, 
Verwaltersoftware/Datev sind wünschenswert. 

Bau u. Immobilien, Rietberg-Mastholte

Rechnungsprüfer (m/w/d) 
mit Berufserfahrung im Baugewerbe (gerne auch 

Rentner/in), Minijob.
Rechnungskontrolle, Massenermittlung, Ausschreibung etc.

Bewerbungen bitte an info@kraehenhorst.de
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Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com
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 PEINE Design & Marketing
GmbH & Co. KG
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Rietberger Stadtanzeiger
 Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel
www.rietberger-stadtanzeiger.de
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Telefax:  05244. 960 91-99
anzeigen@peine-design.de
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Telefon:  05244. 960 91-92 
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Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage,
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte,
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils 
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.500 Exemplare.
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte,
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

 Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröff entlichung):

Name: S traße:

Ort: T elefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpfl ichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
y kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen.
y private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
y kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
y Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiff renummer (Chiff regebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
y Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschr ift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröff entlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
yVerkauf yAutomarkt yImmobilien yVerschiedenes
yKaufgesuche yTiermarkt yBekanntschaften
yStellenmarkt.Jobs yMietsachen yVerloren.Gefunden
Anzeigentext:

 Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiff re).

 mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäf tsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

 mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von 
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen 
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

 Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene K leinanzeigen oder private K leinanzeigen mit mehr a ls v ier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg 
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

18.02.2021

Verschiedenes
Weißer Ring e .V. Gemeinnütziger  
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Waschautomat, Geschirrspüler, Kühl-
gerät, Elektroherd defekt? Hausgerä-
te-Kundendienst Bernd Oester wie-
mann, D rosselweg 3,  Riet berg. Tel. 
0171-6733809 od. 05244-7674
Einmachgläser zu v erschenken so-
lange der Vorrat r eicht. Tel. 05244-
988730

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe . Benötigt wir d alles r und 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267 
Hebammenpraxis Kleine Wunder - 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende v on Babys 1. L ebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www .hp-kleine
wunder.de
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholser vice. Jura,  DeL onghi, 
Miele, S aeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oester wiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet fürs Waisenhaus in  
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), S chuhe, S chlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2020 abzug. Tel. 02944-7185
Pfirsichköpfchen, Rosenköpfchen, 
Kanarienvögel, v erschiedene Farben 
abzug. Tel. 05244-70684
Kanarienhahn v. 2020 orange zu  
verk., 12 €; 2 Kanarienhennen v. 2019 
gegen gleichw. Hennen zu tauschen.  
Tel. 0171-7447220
Kratzsäule neu; Katzenklo und Spiel-
zeug. Tel. 05244-8253

Beilagenhinweis

Teilauflage
b.b.h. Lohnsteuerhilfe 

Wiedenhaus rietberger-stadtanzeiger.de   

Stadtanzeig
84, 33

EE
lal nn
99888

p el-

ger.de   
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 k n ed rseite
... die Jahresuhr steht niemals still 

 Bastelanleitung:
•  Klebe d ie K inderseite au f ei ne Pappe, 

zum B eispiel vo n ei nem S chuhkarton 
oder einer Müslischachtel.

•  Male deine Jahresuhr schön bunt an, am 
besten mit Buntstiften.

•  Schneide anschließend die Uhr und den 
Zeiger mit einer Schere aus.

•  Steche mit einer Nadel jeweils vorsich-
tig ein Loch in den Zeiger und die Uhr.

•  Lass dir von deinen Eltern eine Flügel-
            klammer geben und befestige 
                   damit den Zeiger auf dei-
                          ner Jahresuhr.

                                 Fertig ist deine Uhr!

�
 Kennt ihr a lle das Lied von Rolf Zuckowski? Bestimmt habt ihr es schon o ft i m K indergarten o der i n der S chule g esungen. O der i hr habt zuhause eine CD oder eine alte Kassette, worauf es zu hören ist.Diesmal haben wir euch eine Bastelanleitung für eure eigene Jahresuhr vorbereitet. 
Aber Achtung: Reiße nicht einfach die Seite aus dem Stadtanzeiger und bastel los! Frage erst deine Eltern ob die Seite noch gebraucht wird. Ansonsten darf sie auch gerne kopiert werden.
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